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Starten Sie Ihren nächsten Urlaub bei uns.
Der nächste Familienurlaub steht an und Sie wissen noch nicht wohin es gehen soll?
Dann mieten Sie unseren VW Grand California und begeben Sie sich mit Ihrer Familie auf ein echtes Abenteuer. 
Das wendige Wohnmobil verfügt über eine voll ausgestattete Küche, ein Bad mit Dusche und 
Toilette sowie gemütliche Schlafgelegenheiten für bis zu vier Personen.

Unser Vermiet-Standort:
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444, 53227 Bonn
www.auto-thomas.de
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Wir haben auch noch weitere Modelle in unserer Vermietung, zum Beispiel den VW Caddy California, 
damit können Sie perfekt zu Zweit verreisen und Sie haben Ihr Bett und eine Mini Einbauküche immer 
mit dabei.

Sie möchten wissen, wann Ihr Lieblings-Camper verfügbar ist? 
Oder Sie haben Fragen zu unseren Modellen? Schreiben Sie uns einfach eine Mail an 
atrent-california@auto-thomas.de oder scannen Sie den QR-Code!

Preis pro Tag: 129,- €
zzgl. 109,- € Servicepauschale pro Miete (Mindestlaufzeit: 3 Miet-Tage)
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Deine Bedienstheke. Dein Markt.

Aktion

 0.77 Schweine-Stielkotelett   
je 100 g

Aktion

 19.90 Kalbs-Kotelett   
je 1 kg

Aktion

 1.39 
Gutfried
Geflügel-Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.19 
Orig. Südtiroler
Merano Speck oder
Wiesbauer
Kümmelbraten   
je 100 g

Aktion

 1.99 
Duroc
Schweine-Nacken   
ohne Knochen,
je 100 g

Aktion

 2.19 
Duroc
Serrano-Schinken   
18 Monate gereift,
je 100 g

Aktion

 2.19 
Bergdiamant   
Schweizer Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Le Grand Rustique   
frz. Weichkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Appenzeller
mild-würzig   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.29 

Rinder-Rouladen, 
-Braten oder 
-Gulasch   
Jungbullenfleisch 
aus der Keule,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 21 . Woche. Gültig ab  22.05.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 12.49 

Merziger 
Apfelsaft   
klar oder trüb,
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.08)
zzgl. 2.40 Pfand  7.49 

Rhodius
Mineralwasser   
cassic oder medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

 17.99 
Mühlen Kölsch   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.80)
zzgl. 3.10 Pfand  8.99 Berentzen Donut 

je 0,7-l-Fl. (1 l = 12.84)

 8.99 Lillet tonic   
je 3 x 0,2-l-Fl.-
(1 l = 14.98)  2.99 Fever Tree Wild Berry 

je 0,5-l-Fl. (1 l = 5.98)
zzgl. 0.15 Pfand

Aktion

 17.10 

Dr. Bürklin-Wolf 
Ruppertsberger 
Riesling   
2021er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 22.80)

Aktion

 11.70 

Dr. Bürklin-Wolf
Riesling   
2019er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.60)

 15.99 
Vaux Riesling   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 21.32)

Aktion

 8.99 

Dr. Bürklin-Wolf 
Rosé   
2022er QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Aktion

 17.10 

Dr. Bürklin-Wolf
Wachenheimer 
Riesling   
2020er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 22.80)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Gemeinschaftsprojekt eCarsharing
Bad Honnef geht mit drei Fahrzeugen an den Start

Anzeige

Kooperationsmitglieder bei der Vorstellung des Sharing-Fahrzeugs, vonKooperationsmitglieder bei der Vorstellung des Sharing-Fahrzeugs, vonKooperationsmitglieder bei der Vorstellung des Sharing-Fahrzeugs, vonKooperationsmitglieder bei der Vorstellung des Sharing-Fahrzeugs, vonKooperationsmitglieder bei der Vorstellung des Sharing-Fahrzeugs, von
links Gerhard Baumeister (Car&RideSharing Community eG), Daniellinks Gerhard Baumeister (Car&RideSharing Community eG), Daniellinks Gerhard Baumeister (Car&RideSharing Community eG), Daniellinks Gerhard Baumeister (Car&RideSharing Community eG), Daniellinks Gerhard Baumeister (Car&RideSharing Community eG), Daniel
Borchert (Bereichsleiter Markt BHAG), Kersten Kerl (Vorstand BHAG),Borchert (Bereichsleiter Markt BHAG), Kersten Kerl (Vorstand BHAG),Borchert (Bereichsleiter Markt BHAG), Kersten Kerl (Vorstand BHAG),Borchert (Bereichsleiter Markt BHAG), Kersten Kerl (Vorstand BHAG),Borchert (Bereichsleiter Markt BHAG), Kersten Kerl (Vorstand BHAG),
Stephan Reuter (Leiter Netzwirtschaft BHAG), Otto Neuhoff (Bürger-Stephan Reuter (Leiter Netzwirtschaft BHAG), Otto Neuhoff (Bürger-Stephan Reuter (Leiter Netzwirtschaft BHAG), Otto Neuhoff (Bürger-Stephan Reuter (Leiter Netzwirtschaft BHAG), Otto Neuhoff (Bürger-Stephan Reuter (Leiter Netzwirtschaft BHAG), Otto Neuhoff (Bürger-
meister Stadt Bad Honnef)meister Stadt Bad Honnef)meister Stadt Bad Honnef)meister Stadt Bad Honnef)meister Stadt Bad Honnef)

Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef..... Mit der Inbetrieb-
nahme des ersten von drei Car-
sharing-Elektrofahrzeugen ist
am Donnerstag, den 11. Mai das
neue eCarsharing-Angebot im
Stadtgebiet von Bad Honnef ge-
startet. Die Bad Honnef AG
(BHAG) hat für die Bereitstel-
lung des Angebots einen Koo-
perationsvertrag mit dem genos-
senschaftlichen Betreiber
Car&RideSharing Community eG
(CC) aus Overath unterzeichnet.
Das erste Fahrzeug, ein VW e-
up! steht ab sofort am Park-
platz des Betriebsgeländes der
Bad Honnef AG an der Lohfelder
Straße zur Ausleihe bereit. Im
Laufe des Jahres 2023 werden
in Kooperation von CC und Stadt
Bad Honnef zwei weitere Fahr-
zeuge am Rathaus stationiert.
„Mit dem neuen eCarsharing er-
gänzen wir unsere Strategie der
Nachhaltigkeit und des Klima-
schutzes. Zum einen setzen wir
bewusst auf CO2-freundliche
Mobilität. Zum anderen steht
eCarsharing für nachhaltigen
Konsum. Ein geteiltes Auto kann
im Umfeld gleich mehrere priva-
te Autos ersetzen, die in den
allermeisten Haushalten 23
Stunden eines Tages ungenutzt
auf ihren Einsatz warten, dabei
aber auch noch fortlaufende
Kosten für Wartung, Instandhal-
tung und Versicherung verursa-
chen“, erklärt Kersten Kerl, Vor-
stand der BHAG, die Grundidee
hinter dem Projekt: „Man bucht
dieses Fahrzeug schnell und fle-
xibel zum Beispiel über die
Smartphone-App und nutzt es

nur dann, wenn man es braucht.“
Nach der spürbaren Verbesserung
des ÖPNV-Angebots mit Schnell-
und Kleinbusverbindungen und
der Stärkung des Radverkehrs ist
das eCarsharing ein weiterer Bau-
stein der Stadt auf dem Weg zu
einer klimafreundlicheren Mobi-
lität, freut sich Bürgermeister Otto
Neuhoff über den Start des Pro-
jektes: „E-Mobilität erzeugt lo-
kal keine Emissionen und wenn
der Strom, wie beim eCarsharing-
Angebot der Bad Honnef AG, aus
erneuerbaren Energieträgern wie
Wind- und Wasserkraft kommt,
leistet dieses Angebot einen enor-

men Beitrag zur Reduzierung des
CO2-Ausstoßes in unserer Stadt.
Dabei ist auch ein E-Auto ein
Auto, das einen Parkplatz
braucht. Hier überzeugt das Kon-
zept „Teilen statt Besitzen“, weil
es deutlich weniger Ressourcen
und öffentlichen Raum ver-
braucht.“
Die Nutzung des neuen Angebots
ist unkompliziert: alle Informati-
onen über das eCarsharing-An-
gebot der Bad Honnef AG bietet
die Internetseite https://www.
bhag.de/ecarsharing. Vor der ers-
ten Nutzung des Fahrzeugs ist
eine Registrierung notwendig, bei

der der Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis für Pkw nachzu-
weisen ist. Dann kann das Fahr-
zeug über das Online-Buchungs-
portal oder eine entsprechende
Smartphone-App gebucht wer-
den. Das Fahrzeug wird zur ge-
buchten Zeit per Smartphone-
App geöffnet. Nach der Fahrt
wird das Fahrzeug an seinem
ursprünglichen Standort geparkt
und auch wieder per Smartpho-
ne-App geschlossen.
Die Bezahlung der Nutzungsge-
bühren (Zeit und Kilometer) und
der monatlichen Grundgebühr
erfolgt bargeldlos. Wer das An-
gebot des eCarsharings
zunächst ausprobieren und Er-
fahrungen sammeln möchte,
kann hierzu einmalig den
„Schnupper-Tarif“ ohne monat-
liche Grundgebühr in den ersten
drei Monaten wählen. Soge-
nannte Standort-Parten helfen
bei der ersten Ausleihe mit ei-
ner kurzen Einweisung in die
Technik des Fahrzeugs und des
Verleihsystems. „Die Bad Hon-
nef AG wird dies zunächst mit
eigenem Personal überneh-
men“, sagt BHAG-Vorstand Kers-
ten Kerl: „Gemeinsam mit der
Stadt suchen wir Ehrenamtliche,
die uns als Standortparten un-
terstützen wollen. Wir freuen uns
über jede helfende Hand, die
unser nachhaltiges Mobilitäts-
angebot unterstützen möchte.“
Informationen zu den Aufgaben
eines ehrenamtlichen Standort-
paten gibt es im Internet unter
https://sharing-community.de/
standortpate/.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com
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Ein Kleiderschrank mit vielen Überraschungen
In das Frauenzimmer ist der Frühling eingezogen und bunte Farben garantieren gute Laune

Der Frühling ist an der Dollendorfer Straße eingezogen, am GrünenDer Frühling ist an der Dollendorfer Straße eingezogen, am GrünenDer Frühling ist an der Dollendorfer Straße eingezogen, am GrünenDer Frühling ist an der Dollendorfer Straße eingezogen, am GrünenDer Frühling ist an der Dollendorfer Straße eingezogen, am Grünen
Sonntag kann man sich davon überzeugenSonntag kann man sich davon überzeugenSonntag kann man sich davon überzeugenSonntag kann man sich davon überzeugenSonntag kann man sich davon überzeugen Mode und Shopping ist im Frauenzimmer eine PassionMode und Shopping ist im Frauenzimmer eine PassionMode und Shopping ist im Frauenzimmer eine PassionMode und Shopping ist im Frauenzimmer eine PassionMode und Shopping ist im Frauenzimmer eine Passion

Frühlingsfarben dominieren imFrühlingsfarben dominieren imFrühlingsfarben dominieren imFrühlingsfarben dominieren imFrühlingsfarben dominieren im
FrauenzimmerFrauenzimmerFrauenzimmerFrauenzimmerFrauenzimmer

(bk) Oberpleis. Eine Umarmung ist
wie eine perfekte Kleidung. Sie
passt, spendet Wärme und kommt
nie aus der Mode - so beschreibt
Annette Faller ihr Frauenzimmer,
das am verkaufsoffenen Sonntag
herzlich zu einem Besuch einlädt.
Betreten Sie einen überdimensi-
onalen begehbaren Kleider-
schrank und entdecken Mode, die
nicht nur gut aussieht und sich
angenehm trägt, sondern auch
glücklich macht. „Unsere Outfits
passen in Deinen Alltag ohne all-
täglich zu sein. Egal ob du das
gewisse Extra suchst oder nur mal
etwas Neues brauchst: wir bera-
ten Dich gern“, die Inhaberin und

ihr Team, „Mode und Shopping ist
unsere Passion. Von uns kannst
persönliche Beratung, eine ent-
spannte Atmosphäre und ein er-
fahrenes Auge erwarten. Entde-
cke unsere Markenvielfalt und
lass Dir Zeit deine neuen Lieb-
lingsstücke zu finden.“ In diesen
Frühlingstagen ist es kunterbunt
im Frauenzimmer geworden. Die
Frühlingsfarben garantieren gute
Laune und machen Spaß bei den
warmen Temperaturen auch
einmal wieder ein hübsches Kleid
zu tragen. „Sehen - Fühlen - Erle-
ben“ - drei Stichworten, die im
Frauenzimmer mit Leben gefüllt
werden. Mode bleibt hier durch

Trends lebendig und überrascht
jeden Tag mit neuen Impulsen.
Annette Faller ist stets auf der
Suche nach neuen Styles und
Ideen. Auch darum besucht sie
nationale und internationale Mo-
demessen und verfolgt aufmerk-
sam neue Kreationen ihrer Lieb-
lingsmarken. All dies macht Lust
auf ein Besuch im Frauenzimmer
an der Dollendorfer Straße 4,
sicherlich auch am verkaufsoffe-
nen Sonntag. Darüber hinaus ste-
hen für aktuelle Infos, Neuheiten
und Angebote auch auf den sozia-
len Medien bereit. „Sprechen Sie
uns gerne persönlich an, wir freu-
en uns auf Dich, dies auch auf
dem Grünen Sonntag“, so das
Team des Frauenzimmers.
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Zukunftsweisende Konzepte werden vorgestellt
Zwei interessante Themen auf dem Grünen Sonntag - „Solidarische Landwirtschaft“ und
„Hochwasserschutz“

Solidarische Landwirtschaft - ein Thema auf dem Grünen SonntagSolidarische Landwirtschaft - ein Thema auf dem Grünen SonntagSolidarische Landwirtschaft - ein Thema auf dem Grünen SonntagSolidarische Landwirtschaft - ein Thema auf dem Grünen SonntagSolidarische Landwirtschaft - ein Thema auf dem Grünen Sonntag

(bk) Oberpleis. In den Märkten,
auch im Siebengebirge, ist zuneh-
mend zu lesen: „Produkte aus der
Region“. Doch wie kann heute
angesichts des globalen Super-
Marktes eine bäuerliche, vielfäl-
tige Landwirtschaft erhalten blei-
ben, die gesunde, frische Nah-
rungsmittel erzeugt und außer-
dem die Natur- und Kulturland-
schaft pflegt? Diese Frage stellen
sich die Fachleute und wollen über
Konzepte für die Zukunft auch auf
dem „Grünen Sonntag“ in Ober-
pleis informieren. „Menschen die
in der Landwirtschaft arbeiten,
haben meist nur die Wahl entwe-
der die Natur oder sich selbst aus-
zubeuten. Ihre Existenz hängt von
Subventionen und Markt- bzw.
Weltmarktpreisen ab. Beides sind
Faktoren, auf die sie keinen Ein-
fluss haben und die sie häufig zwin-
gen, über ihre persönliche Belas-

tungsgrenze sowie über die Be-
lastungsgrenzen von Böden und
Tieren hinaus zu gehen. Auch der
ökologische Landbau ist von die-
sem Mechanismus nicht ausge-
nommen“, so das Netzwerk Soli-
darische Landswirtschaft. Solida-
rische Landwirtschaft ist eine in-
novative Strategie für eine leben-

dige, verantwortungsvolle Land-
wirtschaft, die gleichzeitig die
Existenz der dort arbeitenden
Menschen sicherstellt und einen
essenziellen Beitrag zu einer
nachhaltigen Entwicklung leistet.
Ein weiteres Thema hat auch das
Stadtgebiet von Königswinter
nicht verschont.

Tritt der Rhein des Öfteren über
sein Ufer, so waren Überschwem-
mungen in anderen Regionen der
Stadt lange Zeit kein Thema.
Doch der Starkregen, der bei-
spielsweise im Stadtteil Uthwei-
ler zu Wasserfluten führte in noch
nicht in Vergessenheit geraten.
Das Hochwasser Kompetenz Cent-
rum will hier am Grünen Sonntag
in einem Info-Mobil Tipps und Hil-
fen zur Vorsorge geben.
„Das Risikobewusstsein für Hoch-
wasser ist in der Bevölkerung häu-
fig nur gering. Die persönliche
Hochwassergefahr wird schlicht
vielfach unterschätzt“ so das
Kompetenz Centrum, „Ausführli-
che Standort- und Objektanaly-
sen, das Wissen um potentielle
Gefahrenquellen und ein adäqua-
ter Versicherungsschutz ermögli-
chen eine realistische Risikoein-
schätzung.“



Rundblick Siebengebirge – 20. Mai 2023 – Woche 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Optik Kraemer
Dollendorfer Str. 9
53639 Königswinter-
Oberpleis
Tel. 02244 6882

info@optikkraemer.com
www.optikkraemer.com

Mo.-Fr.: 8.30-18.30 Uhr
Sa.: 8.30-13.00 Uhr

20% 
AUF IHREN EINKAUF

am verkaufsoffenen 
Sonntag in Oberpleis* 
am 21. Mai 2023 von 
13-18 Uhr

Wir verwenden 
Qualitätsgläser von

*  Ausgenommen Kontaktlinsen, Kontakt- 
linsenflüssigkeit und Sonderangebote;  
20 % nur auf Gläser der Marke RodenstockF
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Bewährte und anstehende Projekte kennen lernen
Forum Ehrenamt, die Freiwilligenagentur für Königswinter, informiert am Grünen Sonntag
über die laufenden sowie anstehenden Projekte

Das Haus Heisterbach inmitten derDas Haus Heisterbach inmitten derDas Haus Heisterbach inmitten derDas Haus Heisterbach inmitten derDas Haus Heisterbach inmitten der
Klosteranlage beherbergt das Fo-Klosteranlage beherbergt das Fo-Klosteranlage beherbergt das Fo-Klosteranlage beherbergt das Fo-Klosteranlage beherbergt das Fo-
rum Ehrenamtrum Ehrenamtrum Ehrenamtrum Ehrenamtrum Ehrenamt

Der Seniorentag gehört stets zum Jahresprogramm in und um Haus HeisterbachDer Seniorentag gehört stets zum Jahresprogramm in und um Haus HeisterbachDer Seniorentag gehört stets zum Jahresprogramm in und um Haus HeisterbachDer Seniorentag gehört stets zum Jahresprogramm in und um Haus HeisterbachDer Seniorentag gehört stets zum Jahresprogramm in und um Haus Heisterbach

Ein Projekt das Schule macht: Lern-Ein Projekt das Schule macht: Lern-Ein Projekt das Schule macht: Lern-Ein Projekt das Schule macht: Lern-Ein Projekt das Schule macht: Lern-
paten und -patinnenpaten und -patinnenpaten und -patinnenpaten und -patinnenpaten und -patinnen

(bk) Oberpleis. Es sind nicht nur
die Gewerbetreibenden, die sich
am verkaufsoffenen Sonntag im
Ortskern von Oberpleis präsentie-
ren. Auch zahlreiche Institutionen
beleben den Grünen Sonntag. So
auch das Forum Ehrenamt, dass
sich als Freiwilligenagentur für den
Stadtbereich von Königswinter ver-
steht. So werden hier Lernpaten
und Lernpatinnen gesucht. Initi-
iert wird dies durch das Team Lern-
paten des Forums. „Wir suchen
Menschen, die sich im Bereich der
Lernförderung für Kinder in der
Grundschule und in der Erpro-
bungsstufe engagieren möchten.
Der Bedarf ist überall groß. Lern-
paten arbeiten individuell mit den
Kindern und sind angebunden im
Team und in der Schule“, so die
Beschreibung des Engagements.
Einfühlungsvermögen und Spaß am
Umgang mit Kindern sollten mit-
gebracht werden, pädagogische
Kenntnisse sind von Vorteil. Die
Zielgruppe dieses Angebots sind
Kinder im Grundschulalter und in
der Erprobungsstufe. Der Zeitum-
fang wird einmal in der Woche ge-
sehen. Der Einsatzort bezieht sich
auf die Stadt Königswinter mit al-
len Ortsteilen. „Unsere Leistun-
gen für Ehrenamtliche, die sich bei
uns engagieren sind eine reger Aus-
tausch, Fortbildungen, eine geord-
nete Teamstruktur sowie der Ver-
sicherungsschutz im Ehrenamt“, so
das Forum. Darüber hinaus sieht
das Forum Ehrenamt mit Vollgas
dem dritten Seniorentag in Kö-
nigswinter entgegen. Am Samstag,
24.Juni, findet zwischen 11 Uhr und
16 Uhr Tag für die älteren Mitmen-
schen unter dem Motto „Älter wer-
den - älter sein“ auf dem Kloster-

gelände Heisterbach statt. Besu-
cher des Seniorentags haben die
Möglichkeit, Vorträge zu verschie-
denen Themen zu hören, an Mit-
machaktionen teilzunehmen oder
sich bei zahlreichen Institutionen
und Vereinen über Hilfsangebote
oder die Möglichkeit zum eigenen
ehrenamtlichen Engagement zu in-
formieren. Ein kleines Bistro bie-
tet Kaffee und Kuchen an. Zusätz-
lich sind dieses Mal auch herzhaf-
te Gerichte dabei. „Das Besonde-
re am Seniorentag ist, dass kom-
plett ehrenamtlich getragen wird“,
so Jochen Beuckers, Vorsitzender
der Initiative, „Zahlreiche Helfer-
innen und Helfer stehen für das
Gelingen, indem sie Kuchen spen-

den oder beim Auf- und Abbau
dabei sind. Auch die Referenten
und Mitwirkenden bei den Infor-
mationsständen und Mitmachak-
tionen arbeiten ehrenamtlich..“
Organisiert wird der Seniorentag
vom Netzwerk Senioren Königs-
winter. In diesem Netzwerk tref-
fen sich die in der Seniorenarbeit
tätigen Organisationen wie Seni-
orenheime, Offene Türen, kommu-
nale Stellen und Initiativen, Be-
ratungsorganisationen und Pfle-
gedienste. Moderiert und beglei-
tet vom Forum Ehrenamt setzt sich
das Netzwerk dafür ein, die Inter-
essen und Belange älterer Men-
schen zu vertreten, vorhandene
Angebote für Senioren zu vernet-
zen und gemeinsam neue Projek-
te zu entwickeln. Zahlreiche Ver-
eine und Institutionen werden das
Veranstaltungsgelände beleben.
All dies und vieles mehr wird auch
eine Thema am Stand des Forums
Ehrenamt auf dem Grünen Sonn-
tag sein. „Besuchen Sie uns und
lassen Sie sich über unsere Arbeit
informieren,“ so Beuckers, „Wir
freuen uns über alle, die unsere
Angebote nutzen, aber auch über
Menschen, die uns in unserer Ar-
beit unterstützen.“
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Entspannung pur im Saunapark Siebengebirge
Eine Wellnessoase in einer wunderschönen und naturbelassenen Landschaft lädt zum
Verweilen ein

Auch das Schwimmbad und der Strandgarten steht den Saunagästen zurAuch das Schwimmbad und der Strandgarten steht den Saunagästen zurAuch das Schwimmbad und der Strandgarten steht den Saunagästen zurAuch das Schwimmbad und der Strandgarten steht den Saunagästen zurAuch das Schwimmbad und der Strandgarten steht den Saunagästen zur
Verfügung, demnächst öffnet hier die neue StrandbarVerfügung, demnächst öffnet hier die neue StrandbarVerfügung, demnächst öffnet hier die neue StrandbarVerfügung, demnächst öffnet hier die neue StrandbarVerfügung, demnächst öffnet hier die neue Strandbar

Natur pur - die Außenanlage besticht mit einer tollen SaunaweltNatur pur - die Außenanlage besticht mit einer tollen SaunaweltNatur pur - die Außenanlage besticht mit einer tollen SaunaweltNatur pur - die Außenanlage besticht mit einer tollen SaunaweltNatur pur - die Außenanlage besticht mit einer tollen Saunawelt

Ein Kneipp-Gang am Lützbach - Gesundheit und Entspannung in Rein-Ein Kneipp-Gang am Lützbach - Gesundheit und Entspannung in Rein-Ein Kneipp-Gang am Lützbach - Gesundheit und Entspannung in Rein-Ein Kneipp-Gang am Lützbach - Gesundheit und Entspannung in Rein-Ein Kneipp-Gang am Lützbach - Gesundheit und Entspannung in Rein-
formformformformform

(bk) Oberpleis. Der Saunapark Sie-
bengebirge bietet mitten in der
Natur des Siebengebirges eine
Oase für Ruhe und Erholung. Ein
großer naturnaher Saunagarten
mit vielen Liegebereichen, lädt
ebenso zum Entspannen ein wie
stilvolle, gemütliche Ruheräume,
die Badelandschaft mit Hallenbad
und Whirlpools oder ein Besuch
im Beauty- und Spa-Bereich.
„Gönnen Sie sich Ihr persönliches
Wohlfühlerlebnis und genießen
Sie einen Tag in Harmonie und
Ausgeglichenheit. Tanken Sie neue
Energie für Körper, Geist und See-
le in einer der schönsten Well-
nessoasen des Rheinlands“, so
Frank Roesgen. Das gesamte Team
des Saunaparks Siebengebirge
freut sich auf den Saunagast und
steht bei allen Fragen rund ums
Saunieren kompetent und hilfs-
bereit zur Seite. „Wir möchten,
dass Sie sich bei uns sicher, wohl
und geborgen fühlen. Denn Ihre
Gesundheit und Ihr Wohlbefinden

stehen bei uns an erster Stelle“.
so das Team. Schwimmen, Knei-
pen und Entspannen in einer Ba-
delandschaft mit Hallenbad, Frei-
bad, das nur den Saunabesuchern
zu Verfügung steht, dem Strand-
garten und dem Lützbach als ein-
zigartigem natürlichen Kneipp-
Gang. Ab Pfingsten dieses Jahres
kommt noch ein gemütliches
Strandcafé mit dazu. Kräuter-, Pri-
mavera-, Wald-, Garten-, Aroma-,
Trockensauna sowie das irish-rö-
mische Dampfbad machen den
Besuch zu einem wahren Erleb-
nis. Die große Auswahl von sieben
verschiedenen Saunen und Sau-
navarianten mit unterschiedlichen
Temperaturbereichen und Luft-
feuchten machen die passende
Saunakombination und das indi-
viduelle Saunaerlebnis für jeden
Gast möglich. „Exklusiv für unse-
re Saunagäste bieten wir in unse-
ren Saunarestaurant süße und
herzhafte Speisen für den großen
und kleinen Hunger“, so Roes-

gen, „Kaminzimmer, Café-Bar,
Wintergarten, Sonnenterrasse
und ein imposanter Blick in den

Garten versetzten unsere Gäste
in ein außergewöhnliches Urlaubs-
feeling.“
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Der Saunapark Siebengebirge ist 
viel mehr als Sauna ...

er ist Sommer wie Winter ein Anlaufpunkt für alle Ruhesucher, Wohl-

fühler, Sonnenanbeter und Wärmegenießer. 

In sieben Saunen begeistern wir mit abwechslungsreichen Aufgüssen. 

Die großzügige Außenanlage mit altem Baumbestand, natürlichem 

Bachlauf und Kneippanwendungen bietet zu jeder Jahreszeit eine Vielzahl 

Wer möchte, lässt sich in unserem SPA mit einer Kosmetikanwendung, 

gemütlichen Tag mit einem guten Buch auf der Liege.

Zwischen den abwechslungsreichen heiß-kalten Erlebnissen genießt 

man Erfrischendes in der Café-Bar sowie leichte Kulinarik der 

Saunapark-Küche in unserem Kamin-Restaurant.

Ein Urlaubstag der besonderen Art. Lassen Sie los und genießen Sie 

den Saunapark im Siebengebirge. 

Wir freuen uns auf Sie! 

www.saunapark-siebengebirge.de

Dollendorfer Str. 106 – 110 · 53639 Königswinter-Oberpleis

Besuchen Sie unsere 

Homepage:
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Alter Zoll stellt sich auf die Farbe „Grün“ ein
Wanderer fühlen sich in dem altehrwürdigen Haus sehr wohl - am Grünen Sonntag prägt der
Name der Veranstaltung die Speisekarte

Der Alte Zoll in Oberpleis lädt zum Verweilen ein, dies bei leckerenDer Alte Zoll in Oberpleis lädt zum Verweilen ein, dies bei leckerenDer Alte Zoll in Oberpleis lädt zum Verweilen ein, dies bei leckerenDer Alte Zoll in Oberpleis lädt zum Verweilen ein, dies bei leckerenDer Alte Zoll in Oberpleis lädt zum Verweilen ein, dies bei leckeren
Speisen, ausgewählten Tee-Sorten und einem mundenden Glas WeinSpeisen, ausgewählten Tee-Sorten und einem mundenden Glas WeinSpeisen, ausgewählten Tee-Sorten und einem mundenden Glas WeinSpeisen, ausgewählten Tee-Sorten und einem mundenden Glas WeinSpeisen, ausgewählten Tee-Sorten und einem mundenden Glas Wein

Soledad Sichert, Wasser-, Wein-,Soledad Sichert, Wasser-, Wein-,Soledad Sichert, Wasser-, Wein-,Soledad Sichert, Wasser-, Wein-,Soledad Sichert, Wasser-, Wein-,
Tee- und Mate-Sommelière, lädtTee- und Mate-Sommelière, lädtTee- und Mate-Sommelière, lädtTee- und Mate-Sommelière, lädtTee- und Mate-Sommelière, lädt
in den Alten Zoll einin den Alten Zoll einin den Alten Zoll einin den Alten Zoll einin den Alten Zoll ein

für mich zu einem inspirierenden
Ort geworden, der sich jeden Tag,
mit jedem Gast, der kommt oder
geht, ein wenig verändert. Ganz
wie ein großes, mit Leben erfüll-
tes Zuhause - in dem ich Sie auch
an diesem Sonntag gerne herz-
lich willkommen heißen möchte.“
Es ist nicht nur das Angebot an
Speis und Trank, es sind auch ver-
schiedene Veranstaltungen, die
zahlreiche Gäste in den Alten Zoll
ziehen. So lädt Soledad Sichert
am 22. Mai von 19 bis 20 Uhr zu
einem überaus interessanten Ge-
spräch ein - zu einem Gespräch
mit dem Philosophen Markus
Melcher über das Thema „Liebe“.
„Wir alle kennen hoffentlich das
Gefühl der Liebe. Wir erleben uns
dann als Liebende oder als We-
sen, die geliebt werden. Und
manchmal werden wir von dem
Menschen geliebt, den wir auch
lieben“, so Sichert, „Ist damit das
Wesen der Liebe aber auch schon
verstanden? Gibt es nicht auch
ganz andere Formen der Liebe?
Wo liegen die Grenzen der Liebe?
Und was ist mit dem oft besunge-
nen Liebeskummer? Diese und
andere Aspekte werden in der
Genussstunde erörtert. Dazu lade
ich Sie recht herzlich ein.“ Der
Eintritt zu dieser Veranstaltung
ist frei. Während der Genussstun-
de im Alten Zoll bleibt wie ge-
wohnt die Küche kalt - doch dem
Herzen wird´s warm. Wenn Benito
an einem Montag im Monat die
Bühne einem*r Künstler*in oder

einem Vortrag überlässt, werden
dazu selbstverständlich gerne
Getränke angeboten sowie Knab-
bereien auf den Tischen bereitge-
stellt. Aber die Kulturgenuss-Stun-
de ersetzt nicht, sondern ergänzt
Benitos leckeres Speisenangebot,
das den Öffnungstagen Dienstag
bis Samstag bereitsteht. Dies gilt
auch für Kaffeestunden die diens-
tags bis freitags jeweils in der
Zeit 12 bis 17 Uhr angeboten wer-
den und wo ein leckeres Stück
Kuchen aus eigener Herstellung
zu einem gemütlichen Verweilen
einlädt. Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen sind unter
team@alterzoll.oberpleis.de
möglich.

(bk) Oberpleis. Wenn Soledad Si-
chert und ihr Koch Benito die Köp-
fe zusammenstecken, dann wird
es meist spannend und der Gau-
men darf sich freuen. So auch im
Vorfeld des Grünen Sonntags. Die
Farbe „Grün“ stand im Fokus der
Überlegungen. Das Ergebnis - ne-
ben den üblichen Gerichten wer-
den Grüne Waffeln, Lammrageou
von Lämmern der Oberpleiser Bio-
Station, Grüne Salate in allen Va-

riationen sowie Matcha-Kuchen
werden das Speisenangebot er-
gänzen. „Ich wünsche mir, dass
Sie sich im Alten Zoll so unge-
zwungen fühlen wie in einem schö-
nen Zuhause. Umgeben von net-
ten Menschen, leckerem Essen,
freundlichen Farben, weichem
Licht und charmanter Atmosphä-
re. Dazu lade ich am Grünen Sonn-
tag herzlich ein“, so die Gastge-
berin, „Dieses Fachwerkhaus ist
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Seit über 30 Jahren Ihr Makler vor Ort
Peter Kittlaus Immobilien & Hausverwaltung IVD hat unsere Region
stets im Blick

Hier der QR-Code zu der Kittlaus-Hier der QR-Code zu der Kittlaus-Hier der QR-Code zu der Kittlaus-Hier der QR-Code zu der Kittlaus-Hier der QR-Code zu der Kittlaus-
App.App.App.App.App.

Das Büro an der Dollendorfer Stra-Das Büro an der Dollendorfer Stra-Das Büro an der Dollendorfer Stra-Das Büro an der Dollendorfer Stra-Das Büro an der Dollendorfer Stra-
ße im Ortskern von Oberpleis hatße im Ortskern von Oberpleis hatße im Ortskern von Oberpleis hatße im Ortskern von Oberpleis hatße im Ortskern von Oberpleis hat
am verkaufsoffenen Sonntag sei-am verkaufsoffenen Sonntag sei-am verkaufsoffenen Sonntag sei-am verkaufsoffenen Sonntag sei-am verkaufsoffenen Sonntag sei-
ne Türen geöffnetne Türen geöffnetne Türen geöffnetne Türen geöffnetne Türen geöffnet

Diese Hauschlüssel könnten auchDiese Hauschlüssel könnten auchDiese Hauschlüssel könnten auchDiese Hauschlüssel könnten auchDiese Hauschlüssel könnten auch
Ihnen gehören, Immobilien Kitt-Ihnen gehören, Immobilien Kitt-Ihnen gehören, Immobilien Kitt-Ihnen gehören, Immobilien Kitt-Ihnen gehören, Immobilien Kitt-
laus berät über den Weg dorthinlaus berät über den Weg dorthinlaus berät über den Weg dorthinlaus berät über den Weg dorthinlaus berät über den Weg dorthin

(bk) Königswinter. Mit ihren Kom-
petenzen Verkauf, Vermietung,
Leibrente und Mietverwaltung
punktet Immobilien Kittlaus schon
seit Jahren auch in der Siebenge-
birgsregion. „Die Zuverlässigkeit,
Vertrauenswürdigkeit und der
perfekte Service haben dazu bei-
getragen, dass wir, das Team der
Peter Kittlaus IVD Immobilien &
Hausverwaltung, seit vielen Jah-
ren erfolgreich Immobilien ver-
kaufen, vermieten und verwalten“
so Nicole Rindsfüßer, die gemein-
sam mit Claudia Dornbusch das
Büro in Oberpleis betreut, „Wir
kennen den Wert Ihrer Immobilie
und vermarkten sie durch effizi-
ente Verkaufsstrategien.“ Kittlaus
Immobilien bietet Ihnen eine kos-
tenlose Wertanalyse. Professio-
nell übernehmen die Immobilien-

fachleute alle Schritte von der
Besichtigung bis zum Verkauf. Ob
Häuser oder Wohnungen, ob Fa-
milie, Singles oder Kapitalanle-
ger, ob Mieter oder Käufer, ob
unbebaut oder bebautes Grund-
stück, es findet sich stets eine
Lösung. „Unser Team arbeitet mit
Herz und Engagement für Ihre Zu-
friedenheit“ so Claudia Dorn-
busch. Am Grünen Sonntag hat
das Büro an der Dollendorfer Stra-
ße 1-3 im Ortskern von Oberpleis
seine Türen geöffnet und freut sich
auf zahlreiche interessante Ge-
spräche. Zu erreichen ist das Im-
mobilien-Unternehmen in Ober-
pleis unter 02244-877830 oder
info@immobi l ien-kit t laus.de.
Weitere Informationen erhält man
unter www.immobilien-kittlaus.de
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Schönes aus den
Niederlanden bei
Binnen & Buiten
Am Grünen Sonntag gibt es bei Yvonne
Hake an der Siegburger Straße 49 wieder
vieles Neues zu entdecken

Erstmals zum Grünen Sonntag - Blumen-Deko bei Binnen & BuitenErstmals zum Grünen Sonntag - Blumen-Deko bei Binnen & BuitenErstmals zum Grünen Sonntag - Blumen-Deko bei Binnen & BuitenErstmals zum Grünen Sonntag - Blumen-Deko bei Binnen & BuitenErstmals zum Grünen Sonntag - Blumen-Deko bei Binnen & Buiten

Festliche gedeckte Tische findet man bei Binnen & BuitenFestliche gedeckte Tische findet man bei Binnen & BuitenFestliche gedeckte Tische findet man bei Binnen & BuitenFestliche gedeckte Tische findet man bei Binnen & BuitenFestliche gedeckte Tische findet man bei Binnen & Buiten

(bk) Oberpleis. Die Verkaufsflä-
che bei Binnen & Buiten in Ober-
pleis bietet nun ein umfangrei-
cheres Sortiment von Möbelstü-
cken und Deko-Artikeln aus Hol-

land an. Es lohnt sich in den lie-
bevoll von Yvonne Hake ausge-
wählten Ausstellungsstücken zu
stöbern. Zahlreiche Geschenk-
ideen lassen sich dort verwirkli-
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Möbel und Deko-Artikel füllen das holländische Geschäft an der Siegburger StraßeMöbel und Deko-Artikel füllen das holländische Geschäft an der Siegburger StraßeMöbel und Deko-Artikel füllen das holländische Geschäft an der Siegburger StraßeMöbel und Deko-Artikel füllen das holländische Geschäft an der Siegburger StraßeMöbel und Deko-Artikel füllen das holländische Geschäft an der Siegburger Straße

chen. Windlichter und Silberschät-
ze, aber auch dekorative Decken-
leuchten, das kleinere aber grö-
ßere Geschenk, ein Präsent für
die Liebste oder den Liebsten, all
dies und vieles mehr findet man
in dem vielfältigen Angebot. „Ich
freue mich auf viele Besucher-
innen und Besucher“, so Yvonne
Hake, „Mein Sortiment hat sich
um neue Möbel und Leuchten er-
weitert. Auch die zahlreichen Ac-
cessoires werden Ihnen Freude
bereiten. Am Grünen Sonntag
können Sie in aller Ruhe in mei-
nem Verkaufsraum stöbern und
Ihr Lieblingsstück entdecken.“ An
diesem verkaufsoffenen Sonntag
wartet ein 20-prozentiger Rabatt
auf die Kundschaft. Dem Grünen
Sonntag entsprechend hat Binnen
& Buiten an diesem Tag das Sorti-
ment um Pflanzen in dekorativen
Schalen erweitert. Schauen Sie
vorbei und genießen die Vielfalt
des Angebotes in dem Geschäft
mit Artikeln aus unserem Nach-
barland Holland.
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Ein gemütliches Miteinander am Grünen Sonntag
Zahlreiche Vereine und Institutionen beleben den Nachmittag in der Bergmetropole von
Königswinter

Bubblefußball - der TuS 05 Oberpleis lädt zu dem Vergnügen einBubblefußball - der TuS 05 Oberpleis lädt zu dem Vergnügen einBubblefußball - der TuS 05 Oberpleis lädt zu dem Vergnügen einBubblefußball - der TuS 05 Oberpleis lädt zu dem Vergnügen einBubblefußball - der TuS 05 Oberpleis lädt zu dem Vergnügen ein

Kunterbunt geht am Grünen Sonntag in Oberpleis zuKunterbunt geht am Grünen Sonntag in Oberpleis zuKunterbunt geht am Grünen Sonntag in Oberpleis zuKunterbunt geht am Grünen Sonntag in Oberpleis zuKunterbunt geht am Grünen Sonntag in Oberpleis zuAuch für die kleinen Besucher gibt es viel zu entdeckenAuch für die kleinen Besucher gibt es viel zu entdeckenAuch für die kleinen Besucher gibt es viel zu entdeckenAuch für die kleinen Besucher gibt es viel zu entdeckenAuch für die kleinen Besucher gibt es viel zu entdecken

(bk) Oberpleis. Es sind nicht nur
die Gewerbetreibenden, die am
verkaufsoffenen Sonntag ihre Ge-
schäfte öffnen oder die ihr Ange-
bot entlang der Siegburger, Dol-
lendorfer oder Herresbacher Stra-
ße präsentieren. Viele Vereine und
Institutionen sind auf den Veran-
staltungen des Werbekreises nicht
mehr weg zu denken und beleben
das Bild im Ortskern von Ober-
pleis. So wird das „Netzwerk In-
tegration Königswinter“ über das
Wirken rund um die Flüchtlingssi-
tuation informieren. Das „Haus der
Jugend“ präsentiert sich mit ei-
nem Kinderspielstand. Die „Kath.
Öffentliche Bücherei Oberpleis“
lädt zum Stöbern in den Bücher-
kisten ein. Der Verein „Geben und
Nehmen“ wird seine Projekte vor-
stellen. „Anderen Menschen zu
helfen macht Freude, bringt Zu-

friedenheit und Anerkennung. Mit-
glieder tun mit ihrer Hilfe aber nicht
nur etwas für andere, sondern
gleichzeitig auch etwas für sich und
die eigene Zukunft“. so Vorsitzen-
de Gabriele Neuse-Schülgen. Mit

Getränken und Speisen wird die
Narrenzunft wieder im Bereich der
Kirche für das Wohl der
Besucher*innen sorgen.
Auch die Nachbarschaft Pleiser-
hohn hält ein kühlendes Getränk

für die Gäste bereit. Auf dem Vor-
platz des Rathauses wird der TuS
05 Oberpleis erneut ein großes
Bubblefußball-Feld aufbauen und
damit wieder für Spiel und Spaß
sorgen. Aber auch über das vielfäl-
tige Angebot des Sportvereins
kann sich umfassend informieren.
„Unser Sports-Out-Projekt ist sehr
gut angekommen“, so Michael
Weber, „Informationen rund um
dieses Projekt gibt es am Grünen
Sonntag.“ Die Schlepperfreunde
werden zudem wieder auf dem
Parkplatz an der Siegburger Stra-
ße mit ihren tollen Traktoren prä-
sent sein und zu einer Fahrt durch
den Ortskern von Oberpleis einla-
den. Der TC Sternschnuppen run-
det das Programm ab, dass den
Grünen Sonntag zu einem vielfäl-
tigen und interessanten Event für
jung und alt macht.
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Ein Sonntag mit vielen
Facetten in Plees
Für den „Grünen Sonntag“ hat der
Werbekreis viele Akteure gewonnen und ein
kunterbuntes Programm macht einen Besuch
in Oberpleis überaus lohnenswert

Auch der Flohmarkt an der Siegburger StraßeAuch der Flohmarkt an der Siegburger StraßeAuch der Flohmarkt an der Siegburger StraßeAuch der Flohmarkt an der Siegburger StraßeAuch der Flohmarkt an der Siegburger Straße
war ein beliebter Treffpunkt und wird auchwar ein beliebter Treffpunkt und wird auchwar ein beliebter Treffpunkt und wird auchwar ein beliebter Treffpunkt und wird auchwar ein beliebter Treffpunkt und wird auch
diesmal wieder seindiesmal wieder seindiesmal wieder seindiesmal wieder seindiesmal wieder sein

Die Narrenzunft, hier mit ihrem ehemaligen Prinzenpaar, schmeißtDie Narrenzunft, hier mit ihrem ehemaligen Prinzenpaar, schmeißtDie Narrenzunft, hier mit ihrem ehemaligen Prinzenpaar, schmeißtDie Narrenzunft, hier mit ihrem ehemaligen Prinzenpaar, schmeißtDie Narrenzunft, hier mit ihrem ehemaligen Prinzenpaar, schmeißt
wieder ihren Grill anwieder ihren Grill anwieder ihren Grill anwieder ihren Grill anwieder ihren Grill an

Beim 1. Lauf durch das Hügelland waren zahlreiche Läufer*innen amBeim 1. Lauf durch das Hügelland waren zahlreiche Läufer*innen amBeim 1. Lauf durch das Hügelland waren zahlreiche Läufer*innen amBeim 1. Lauf durch das Hügelland waren zahlreiche Läufer*innen amBeim 1. Lauf durch das Hügelland waren zahlreiche Läufer*innen am
Start, der 2. Lauf startet an diesem SonntagStart, der 2. Lauf startet an diesem SonntagStart, der 2. Lauf startet an diesem SonntagStart, der 2. Lauf startet an diesem SonntagStart, der 2. Lauf startet an diesem Sonntag

(bk) Oberpleis. Verkaufsoffener
Sonntag, bei dem die Geschäfte
im Ortskern von Oberpleis wieder
ihre Türen öffnen, ein Flohmarkt
in der Siegburger Straße, zu dem
die Aussteller herzlich willkom-
men sind und sich noch bis zu
diesem Samstag anmelden kön-
nen, ein Lauf durch das Pleiser
Hügelland, wo eine Anmeldung
auch noch am Sonntag möglich
ist, zahlreiche Stände, die von
Vereinen und Institutionen aus
dem Bergbereich von Königswin-

ter besetzt sind und
wo neben Speis und
Trank auch sportliche
Aktivität möglich ist
sowie zahlreiche In-
formationen zu de-
ren Angeboten gege-
ben werden - ein
kunterbuntes Trei-
ben am Grünen
Sonntag ist gesi-
chert. Nun lädt der
Werbekreis Ober-
pleis herzlich ein,
den Sonntagnach-
mittag im Ortskern
der Bergmetropole
aus Königswinter zu
verbringen. „Wir ha-
ben in diesem sehr
viele Akteure, die
diesen Nachmittag
zu einem wahren Er-
lebnis werden las-
sen“, so Frank Roes-

gen, Vorsitzender des Werbekrei-
ses, „Uns ist es wichtig, an diesem
Tag ein Programm für jung und alt
präsentieren zu können.
Dies ist uns gelungen, denn für
jede Altersgruppe wird etwas ge-
boten. Auch freue ich mich, dass
der Volkslauf „Rund um Ober-
pleis“, das wir nun zum zweiten
Mal anbieten können, erneut
stattfindet wird.“ Alle Informatio-
nen zum diesjährigen Grünen
Sonntag findet man auf
www.bergregion-koenigswinter.de.
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Das Leid in der Ukraine schwingt in den Tönen mit
Trio „Ukraino“ singt sich in die Herzen des Publikums

Starkregen - jetzt Vorsorge treffen
Infomobil und Stadtverwaltung geben hilfreiche Tipps
(bk) Königswinter. Der Frühsom-
mer naht und damit die Starkre-
gensaison. Auch in Königswinter
hat es in den vergangenen Jahren
immer wieder heftige Nieder-
schläge von Ende Mai bis Anfang
September gegeben. Solche Re-
genmengen können lokale sint-
flutartige Überschwemmungen zur
Folge haben. Aufgrund des Klima-
wandels muss man sich zudem
auf intensivere und häufigere
Starkregenereignisse einstellen.
Überschwemmungen können
Grundstücke und Gebäude an
Bachläufen, aber auch abseits der
Bachläufe inmitten von Bebauung
betreffen und erhebliche Schäden
am Eigentum anrichten. Die Ka-
nalisation in Königswinter ist für

die Aufnahme der Wassermassen,
die bei Starkregen niedergehen -
wie überall in Deutschland - nicht
ausgelegt. Die größte Herausfor-
derung ist hier der kurze Hand-
lungsspielraum zwischen Unwet-
terwarnung und möglicher Über-
flutung aufgrund des Starkregens,
so dass während des Ereignisses
kaum bis gar keine Zeit bleibt,
um Schutzvorkehrungen zu tref-
fen. Vor diesem Hintergrund bit-
tet die Stadtverwaltung alle Haus-
eigentümerinnen und -eigentü-
mer sowie Mieterinnen und Mie-
ter sich rechtzeitig zu informie-
ren und eigene Schutzmaßnah-
men zu ergreifen. Mit Hilfe eini-
ger Präventionsmaßnahmen las-
sen sich Schäden durch solche

Extremwetterereignisse zwar
nicht vollständig eindämmen - sie
bieten jedoch einen guten Schutz
gegen künftige Unwetter in die-
ser Form. Oftmals sind es bereits
kleine Maßnahmen, die große
Wirkung zeigen. So empfiehlt sich
beispielsweise das vorsorgliche
Abdichten von Garagen-, Keller-
und Wohnräumen, die durch ein
starkes Gefälle von abschüssi-
gen (Garagen-) Einfahrten einer
großen Gefahr ausgesetzt sind.
Informationen rund um das The-
ma finden Interessierte in der
Broschüre „Unwetter und Stark-
regen im Stadtgebiet Königswin-
ter“, die in den Rathäusern aus-
liegt. Zudem kann die Broschüre
als PDF auf der städtischen Inter-

netseite unter www.koenigs
winter.de/unwetter heruntergela-
den werden. Auf dieser Seite fin-
den sich auch weitere Informati-
onen und Handlungsanweisun-
gen. Das Infomobil macht auch
Halt beim „Grünen Sonntag“ in
Oberpleis. Unter dem Motto
„Hochwasserschutz zum Anfas-
sen“ macht das Infomobil vom
Hochwasser Kompetenz Centrum
(HKC, Köln) Station in Königs-
winter. Beim Grünen Sonntag, am
21. Mai, in der Zeit von 13 bis 18
Uhr können sich Interessierte
über Möglichkeiten der (Eigen-)
Vorsorge bei Überflutungsgefah-
ren informieren. Das Infomobil
steht auf dem Gelände des Bus-
bahnhofs in Oberpleis.

Mal eher heiter, mal nachdenklich wirkten die Lieder, die das TrioMal eher heiter, mal nachdenklich wirkten die Lieder, die das TrioMal eher heiter, mal nachdenklich wirkten die Lieder, die das TrioMal eher heiter, mal nachdenklich wirkten die Lieder, die das TrioMal eher heiter, mal nachdenklich wirkten die Lieder, die das Trio
vortrugvortrugvortrugvortrugvortrug

(v.l.) Yukia Parnes, Yana Andrushchenko und Iryna Dusheiko traten in(v.l.) Yukia Parnes, Yana Andrushchenko und Iryna Dusheiko traten in(v.l.) Yukia Parnes, Yana Andrushchenko und Iryna Dusheiko traten in(v.l.) Yukia Parnes, Yana Andrushchenko und Iryna Dusheiko traten in(v.l.) Yukia Parnes, Yana Andrushchenko und Iryna Dusheiko traten in
der ev. Kirche in Oberpleis aufder ev. Kirche in Oberpleis aufder ev. Kirche in Oberpleis aufder ev. Kirche in Oberpleis aufder ev. Kirche in Oberpleis auf

(bk) Oberpleis. Der Krieg in der
Ukraine hat die Stimmen und
Schicksale der drei Sängerinnen
zusammengeführt. Iryna Dus-
heiko, Yilia Parnes und Yana An-
drushchenko bilden seit März
2022 das Trio „Ukraina“. Seitdem
sind sie vielerorts zu begehrten
Gästen bei zahlreichen Konzer-
ten und Aktionen zur Unterstüt-
zung der Ukraine gesungen. „Hier
singen die Herzen“ - so auch in
der Evangelischen Kirche in Ober-
pleis. Ihre Stimmen aber auch ihr
besonderer Charme begeisterten
die Zuhörer. Es wurde deutlich,
dass das Gesangs-Duo als ein kre-
ativer musikalischer Zusammen-
schluss von Gleichgesinnten auch
die Herzen des Publikums im

Sturm erobern kann. Es sind drei
Herzen, die im gleichen Rhyth-
mus schlagen, ein Klangkörper,
ein gemeinsamer Atemzug. Das
Trio „Ukraina“ bringt Herzen
schnell zum Schlagen und den Kopf
zum Nachdenken und Schweigen.
Yulia Parnes rief dieses Trio ins
Leben. Yulia Parnes wurde in Mos-
kau geboren, wuchs dort auf und
schloss ihr Studium mit auszeich-
nung an der Ippolitov-Ivanov-Mu-
sikhochschule als Konzertsänge-
rin, Chordirigentin und Gesangs-
lehrerin ab. Seit 2004 lebt sie in
Bonn und ist weiterhin eine eine
gefragte Solistin. Ihr breit gefä-
chertes Repertoire reicht vom
Barock bis zur Moderne. Die bei-
den Sängerinnen Iryna Dusheiko

und Yana Andrushchenko wurden
in Kiew geboren und sind dort auf
aufgewachsen. Als international
anerkannte Chordirigentin leite-
te Dushheiko 22 Jahre die Chorka-
pelle Dnipro an der T.Schewchenko
Universität in Kiew. Aufgrund der
russischen Invasion in der Ukraine
lebt und arbeitet sie seit März 2022
in Bonn. Yana Andrushchenko ist
die jüngste Sängerin des Trios. Mit
ihrer kristallklaren Stimme unter-
stützte sie längere Zeit die Chor-
kapelle Dnipro sowie den Chor Ya-
roslavna. Auch sie ist nach dem
Kriegsausbruch nach Bonn geflüch-
tet. Heute ist sie zu einer unver-
zichtbaren Stimme im Trio „Ukrai-
na“ geworden. Zu hören waren in
der evangelischen Kirche ukraini-

sche Lieder. Die Zugabe war ein
georgisches Lied. Die Texte hatten
oftmals einen Bezug zum aktuel-
len Geschehen in der Ukraine.
„Heute Morgen bin ich aufgewacht
und habe den Feind gesehen.
„Wenn ich sterben sollte, begrab
mich in den Bergen“ oder „Wache
nicht so hell mein Mond - wenn er
mich betrogen hat, dann versteck
dich hinter den Wolken“. Nach-
denklich aber auch heiter waren
die Inhalte. So lud in einem der
Lieder eine junge Frau ihren Ge-
liebten zu sich nach Hause ein, als
ihre Mutter nicht anwesend war.
Doch dann stand die Mutter plötz-
lich im Türrahmen. Das Lied be-
schreibt die dann folgenden Sze-
nen.
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Antikmarkt in Bad Honnef
Samstag, 20. Mai, 11 bis 17 Uhr

Buchvorstellung in HAUS
SCHLESIEN
Sonntag, 21. Mai, 15 Uhr

Gesprächsrunde für Frauen
Mittwoch, 24. Mai, 19 Uhr

Irish Folk in HAUS SCHLESIEN
Mittwoch, 24. Mai, 19 Uhr

Klassik in der Scheune
Sonntag, 28. Mai, 17 Uhr

Schlemmer-Abend
in Bad Honnef
Freitag, 26. Mai, 17 bis 22 Uhr

Schützenfest in Selhof
Samstag und Sonntag, 27. und 28. Mai, ab
15 Uhr

Steinofenbrot aus dem Ofen
im Siebengebirgsmuseum
Freitag, 26. Mai, ab 14 Uhr

Trauertreff für Männer
Freitag, 26. Mai, 17 Uhr

(bk) Bad Honnef. In der Bad Hon-
nef Innenstadt laden Aussteller
dazu in antiken Gegenständen zu

stöbern. Die Stände sind auf dem
Kirchplatz und rund um den Markt-
platz aufgestellt.

(bk) Heisterbacherrott. Im Rahmen
des internationalen Museumsta-
ges wird das Buch „Historische
Ansichten von Glatz“ von Man-
fred Spata vorgestellt. Der Inter-
nationale Museumstag wird jähr-
lich seit 1977 vom Internationa-
len Museumsrat ICOM ausgeru-
fen und mit einem Motto thema-
tisch vertieft. Die Idee dieses Ta-
ges ist es, auf die Museen ins-
gesamt und ihre Vielfalt aufmerk-

sam zu machen und Besucher-
innen und Besucher einzuladen,
die ganz unterschiedlichen Ange-
bote der Museen zu entdecken.
Mit einer Führung durch unsere
kürzlich komplett neugestaltete
Dauerausstellung wollen wir Ih-
nen einen Einblick in die wech-
selvolle Kultur und Geschichte
Schlesiens sowie die vielfältigen
mit dieser Region verbundenen
Erinnerungen geben. Eintritt frei

Der  Mus iksommer in  HAUSDer  Mus iksommer in  HAUSDer  Mus iksommer in  HAUSDer  Mus iksommer in  HAUSDer  Mus iksommer in  HAUS
SCHLESIEN wartet auch in diesemSCHLESIEN wartet auch in diesemSCHLESIEN wartet auch in diesemSCHLESIEN wartet auch in diesemSCHLESIEN wartet auch in diesem
Jahr mit einem abwechslungsrei-Jahr mit einem abwechslungsrei-Jahr mit einem abwechslungsrei-Jahr mit einem abwechslungsrei-Jahr mit einem abwechslungsrei-
chen Programm aufchen Programm aufchen Programm aufchen Programm aufchen Programm auf

(bk) Heisterbacherrott. Die Old
Sheep Streetband tritt im Rahmen
des Musiksommers in HAUS SCHLE-
SIEN auf. Sie spielen Irish Folk. Der
Eintritt ist frei (Hutkonzert), Min-
destverzehr 10 Euro, Reservierung
unter 02244 886 0 notwendig. Hier
gibt es weitere Infos zur Band:
https://www.facebook.com/old
sheepstreetband

(bk) Niederdollendorf. Der
EMMA-CLUB lädt zu einer Ge-
sprächsrunde für Frauen im

AWO-Treff, Hauptstraße 109 in
Königswinter-Niederdollendorf
ein.

(bk) Königswinter. Ab 14 Uhr wird
der Königswinterer Ofen auf dem
Gelände des Eiebengebirgsmuse-
ums wieder angeheizt. Um ca. 14
Uhr beginnt das Einschießen der

Brote, ab 15:30 Uhr werden die
Brote ausgebacken und solange
der Vorrat reicht an Interessen-
ten abgegeben. Eine Anmeldung
ist notwendig.

(bk) Oberpleis. Unsere langjähri-
ge Erfahrung zeigt, dass Männer
einen eigenen geschützten Raum
brauchen, um über ihre Gedan-
ken und Gefühle in Trauersituati-
onen miteinander zu sprechen.
Der Trauertreff bietet diesen ge-
schützten Raum: Gemeinschaft
mit anderen Männern in ähnli-
cher Lage und Anregungen zur

Veränderung der persönlichen Si-
tuation. Eine telefonische Anmel-
dung dafür ist für unsere Planung
bis zum 22. Mai möglich. An-
sprechpartnerin: Koordinatorin
Babette Hünig, Tel 0163 1439283.
Folgetermine 2023: 21. Juli; 22.
September; 24. November. An-
fahrt: Hospizbüro, Dollendorfer
Str. 46, Königswinter-Oberpleis

Die Zehntscheune ist ein beliebterDie Zehntscheune ist ein beliebterDie Zehntscheune ist ein beliebterDie Zehntscheune ist ein beliebterDie Zehntscheune ist ein beliebter
Ort für KonzerteOrt für KonzerteOrt für KonzerteOrt für KonzerteOrt für Konzerte

(bk) Heisterbach. Seit 20 Jahren
gibt es die kammermusikalische
Reihe „Klassik in der Scheune“
Nach dem Auftaktkonzert setzt
sich die Konzertreihe „Klassik in
der Scheune“ auf dem Gelände
der Klosteranlage Heiterbach fort.
Latin Jazz mit dem Markus Schin-
kel Trio steht diesmal auf dem Pro-
gramm. Eintrittspreise: 18 (9) Euro
je Konzert, zzgl. VVKgeb., 22 (11)
Euro je Konzert an der Abendkas-
se. Abonnement Konzerte I - IV: 60
(30) Euro zzgl. VVKgeb. Die Ein-

trittskarte ist Fahrtausweis im VRS.
Ermäßigung für Schüler, Studen-
ten, Azubis und Schwerbehinderte

(bk) Bad Honnef. Die Innenstadt
von Bad Honnef hat bereits und
lädt erneut zum Schlemmer-Abend
in die Innenstadt ein. An jedem
letzten Freitag im Monat werden
die Buden aufgebaut und an zahl-
reichen Ständen gibt es so manch

Leckeres. Speis und Trank verwan-
deln die Innenstadt in einen kuli-
narischen Hotspot. Neben der
ortsansässigen Gastronomie wer-
den verschiedene Köstlichkeiten
an unterschiedlichen Ständen an-
geboten.

(bk) Selhof. Die St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Bad Honnef-Sel-
hof von 1925 e.V. lädt zu ihrem
Schützenfest ein. Am Samstag um
16 Uhr beginnt das Königs-, Prin-
zen- und Schülerprinzenschießen
sowie das Schießen der Ortsverei-
ne. Um 20 Uhr laden die Schützen
zum Rheinischen Abend ein. Am

Sonntag um 9.30 Uhr feiern die
Schützen das Festhochamt in der
Pfarrkirche St. Martin mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung Ehren-
mal. An beiden Festtagen sind ne-
ben den befreundeten Bruder-
schaften Gäste herzlich willkom-
men. Ort: Vereinsheim Brunnen-
straße 55 in Bad Honnef-Selhof.
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Händel, Schumann und
Beethoven - Saitensprünge
Zum Abschluss der Pro-Klassik-Spielzeit
2022-2023 spielten Cristian Vornicelu,
Violine, und Desar Sulejmani, Klavier, in
Haus Bachem

Ladeinfrastrukturkonzept
der Stadt Königswinter
Im Jahr 2022 wurde das Ladeinfrastruktur-
konzept der Stadt Königswinter erstellt und
Ende November 2022 im Bau- und
Verkehrsausschuss beschlossen

Den Ausbau der Ladeinfrastruktur ist in Königswinter beschlossen undDen Ausbau der Ladeinfrastruktur ist in Königswinter beschlossen undDen Ausbau der Ladeinfrastruktur ist in Königswinter beschlossen undDen Ausbau der Ladeinfrastruktur ist in Königswinter beschlossen undDen Ausbau der Ladeinfrastruktur ist in Königswinter beschlossen und
wird in den kommenden Jahren umgesetztwird in den kommenden Jahren umgesetztwird in den kommenden Jahren umgesetztwird in den kommenden Jahren umgesetztwird in den kommenden Jahren umgesetzt

(bk) Königswinter. Das Projekt
„Elektromobilitätskonzept der
Stadt Königswinter“ wird im Rah-
men der Förderrichtlinie Elektro-
mobilität des BMDV mit
insgesamt 19.200 Euro durch das
Bundesministerium für Digitales
und Verkehr gefördert. Die För-
derrichtlinie wird von der NOW
GmbH koordiniert und durch den
Projektträger Jülich (PtJ) umge-
setzt. Das Ladeinfrastrukturkon-
zept sorgt für einen strukturier-
ten Auf- und Ausbau der lokalen
öffentlich zugänglichen Ladeinfra-
struktur und soll noch in diesem

Jahr in die Umsetzungsphase ge-
hen. Entsprechend der Priorisie-
rung für den Aufbau der Ladein-
frastruktur aus dem Ladeinfra-
strukturkonzept für die Jahre
2023 bis 2030 wird derzeit die
Ausschreibung für die Planung,
den Aufbau sowie den Betrieb der
Ladeinfrastruktur, vorbereitet.
Das fertige Ladeinfrastrukturkon-
zept für die Jahre 2023 bis 2030
gibt es als PDF zum Download auf
der Internetseite der Stadt Kö-
nigswinter unter
www.koenigswinter.de/de/
ladeinfrastrukturkonzept.html.

Cristian Vornicelu, Violine, und Desar Sulejma-Cristian Vornicelu, Violine, und Desar Sulejma-Cristian Vornicelu, Violine, und Desar Sulejma-Cristian Vornicelu, Violine, und Desar Sulejma-Cristian Vornicelu, Violine, und Desar Sulejma-
ni, Klavier, spielten in Haus Bachemni, Klavier, spielten in Haus Bachemni, Klavier, spielten in Haus Bachemni, Klavier, spielten in Haus Bachemni, Klavier, spielten in Haus Bachem

(bk) Königswinter.
Wenn man den Titel
des Konzertes, das
die Spielzeit von
Pro-Klassik ab-
schloss, hört, könn-
te man schnell in die
Irre geführt werden.
Liest man ihn, wird
einem bewusst, was
damit deutlich ge-
macht werden soll-
te. „Saitensprünge“
- dies eine Beschrei-
bung, die das Spiel
auf der Violine aber
auch auf dem Kla-
vier nur zu deutlich
machte. Mit Cristi-
an Vornicelu hatte
Desar Sulejmani
einmal mehr einen
Glücksgriff getan,
denn der Virtuose überzeugte mit
seinem Spiel auf der Violine. Ob
Largo, Allegro, Larghetto oder Al-
legro, die schnellen wie langsa-
men Tonfolgen wurden mit einer
Präzision vorgetragen, die das Pu-
blikum fesselte. Im Programm „Sai-
tensprünge“ präsentierten die bei-
den Musiker bedeutende Werke
der Kammermusikliteratur für Vio-
line und Klavier wie die Kreutzer-
Sonate von Ludwig van Beethoven
oder die selten gespielte Fantasie
für Violine und Klavier in C-Dur
Op. 131 von Robert Schumann.
Cristian Vornicelu war Solist in
verschiedenen symphonischen
Konzerten und spielte mit dem
Radio-Kammerorchester Buka-
rest, den Bacau und Ploiesti Phil-
harmonie Orchestern, dem Phil-
harmonischem Orchester Sieben-
bürgn und der Kammerphilharmo-
nie Kassel. Mit der Konzertreihe,

deren Spielzeit nun endete, hat
Sulejmani ein Zeichen des Frie-
dens und des Miteinanders setz-
ten wollen: „Wir haben stets das
Anliegen verfolgt, eine künstleri-
sche Vielfalt in Königswinter auf
die musikalische Bühne zu brin-
gen. Mit diesem letzten Konzert
der Spielzeit 2022-2023 wollten
wir nochmals einen Höhepunkt
setzten.“ Die Resonanz des Pu-
blikums machte deutlich, dass
dies eindrucksvoll gelungen war.
Die neue Spielzeit beginnt im Au-
gust dieses Jahres. Die Eröffnungs-
veranstaltung findet am 26. Au-
gust statt. „Meine Lippen, sie küs-
sen so heiß - Liebeslieder für Sop-
ran und Harfe, so der Programm-
hinweis. Die Sopranistin Diana Pe-
trova-Darnea und Sandra Krabler
an der Harfe werden den Abend im
Siebengebirgsmuseum musikalisch
gestalten.
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Ladung zur Offenlage und Anhörung über die Ergebnisse der
Wertermittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
I.I.I.I.I. Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der  Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der  Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der  Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der  Ladung zur Offenlage der Ergebnisse der WWWWWertermittlungertermittlungertermittlungertermittlungertermittlung
Im Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg II liegen die Nachweise über die
Ergebnisse der Wertermittlung für die dem Flurbereinigungsverfahren unter-
liegenden Flurstücke vor.
Die Ergebnisse der Wertermittlung sind Grundlage für die Berechnung des
Abfindungsanspruches und damit Grundlage für den Flurbereinigungsplan.
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung liegen zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten aus:
von Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023von Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023von Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023von Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023von Montag, den 12.06.2023 bis Freitag, den 16.06.2023
undundundundund
von Montag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023,von Montag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023,von Montag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023,von Montag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023,von Montag, den 19.06.2023 bis Freitag, den 23.06.2023,
jeweils von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhrjeweils von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhrjeweils von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhrjeweils von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhrjeweils von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr
im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen, Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller-Str-Str-Str-Str-Straße 5,aße 5,aße 5,aße 5,aße 5, 53773 Hennef (Sieg). 53773 Hennef (Sieg). 53773 Hennef (Sieg). 53773 Hennef (Sieg). 53773 Hennef (Sieg).
Zur Erteilung von Auskünften über die vorgenommene Bewertung der Flur-
stücke stehen Bedienstete der Bezirksregierung Köln zur Verfügung.
Die Karten zur Wertermittlung können auch digital eingesehen werden
unter: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurberei-
nigungsverfahren/index.html
Beteiligte des Flurbereinigungsverfahrens sind gemäß § 10 Nr. 1 Flurbereini-
gungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März
1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2794) die Teilnehmer, d.h. die Grundstückseigentümer und
Erbbauberechtigten der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstü-
cke und die Nebenbeteiligten gemäß § 10 Nr. 2 FlurbG.
Zu den Nebenbeteiligten des Flurbereinigungsverfahrens zählen:
 a. Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke vom

Flurbereinigungsverfahren betroffen werden;
 b. andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemein-

schaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40 FlurbG) oder
deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG);

 c. Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereinigungs-
gebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder von ihm
beeinflusst wird;

 d. Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von persönli-
chen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke
berechtigen oder die Benutzung solcher Grundstücke beschränken;

 e. Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis zum
Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG);

 f. Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder Ausführungskos-
ten auferlegt wird (§§ 42 Abs. 3 und 106 FlurbG) oder die zur Errichtung
fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzu-
wirken haben (§ 56 FlurbG).

Die Teilnehmer/innen des Flurbereinigungsverfahrens erhalten u. a. den
vorläufigen Flurstücksnachweis -Alter Bestand-. In diesem ist der Grundbe-
sitz aufgeführt, den sie in das Flurbereinigungsverfahren einbringen. Hier
sind die Ergebnisse der Wertermittlung nach Wertklassen und Wertverhält-
niszahl als Kennzahlen für Grundstücksqualität und Bodengüte nachgewie-
sen. Der vorläufige Flurstücksnachweis -Alter Bestand- wird Bestandteil des
Flurbereinigungsplanes.
II.II.II.II.II. Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum  Ladung zum Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Anhörungstermin zu den Ergebnissen der Anhörungstermin zu den Ergebnissen der WWWWWertermittlungertermittlungertermittlungertermittlungertermittlung
Der Anhörungstermin dient der Erläuterung der Wertermittlungsergebnisse.
In diesem Termin können Einwendungen gegen die Ergebnisse der Werter-
mittlung vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass in diesem
Termin nur allgemeine Erläuterungen zu der im o. g. Flurbereinigungsverfah-

ren durchgeführten Bewertung und keine Auskünfte über die Bewertung der
einzelnen Grundstücke gegeben werden (hierfür ist die unter I. aufgeführte
Offenlage vorgesehen).
Der Anhörungstermin findet statt am:
Dienstag, 15.08.2023 um 10:00 UhrDienstag, 15.08.2023 um 10:00 UhrDienstag, 15.08.2023 um 10:00 UhrDienstag, 15.08.2023 um 10:00 UhrDienstag, 15.08.2023 um 10:00 Uhr
im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen,im Marienheim Bödingen, Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller Karl-Müller-Str-Str-Str-Str-Straße 5,aße 5,aße 5,aße 5,aße 5, 53773 Hennef (Sieg). 53773 Hennef (Sieg). 53773 Hennef (Sieg). 53773 Hennef (Sieg). 53773 Hennef (Sieg).
Sollten Beteiligte ihre Einwendungen nicht im Anhörungstermin vorbringen
wollen, so können sie diese bis spätestens 14 Tage nach dem o. g. Anhö-
rungstermin schriftlich der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln,
unter Angabe des o.g. Aktenzeichens und ihrer ONr. mitteilen.
Allgemeine Erläuterungen zu dem im Flurbereinigungsverfahren durchge-
führten Bewertungsverfahren können die Beteiligten dem Begleitschreiben
entnehmen, das sie per Post erhalten.
BeteiligteBeteiligteBeteiligteBeteiligteBeteiligte,,,,, die mit den Ergebnissen der  die mit den Ergebnissen der  die mit den Ergebnissen der  die mit den Ergebnissen der  die mit den Ergebnissen der WWWWWertermittlung einverstanden sind,ertermittlung einverstanden sind,ertermittlung einverstanden sind,ertermittlung einverstanden sind,ertermittlung einverstanden sind,
brbrbrbrbrauchen diesen auchen diesen auchen diesen auchen diesen auchen diesen Anhörungstermin nicht wAnhörungstermin nicht wAnhörungstermin nicht wAnhörungstermin nicht wAnhörungstermin nicht wahrzunehmen.ahrzunehmen.ahrzunehmen.ahrzunehmen.ahrzunehmen.
Die den Beteiligten übersandten Auszüge und Nachweise sind zu den
vorgenannten Terminen mitzubringen.
Allgemeine HinweiseAllgemeine HinweiseAllgemeine HinweiseAllgemeine HinweiseAllgemeine Hinweise
1.Vertretung durch eine bevollmächtigte PersonVertretung durch eine bevollmächtigte PersonVertretung durch eine bevollmächtigte PersonVertretung durch eine bevollmächtigte PersonVertretung durch eine bevollmächtigte Person
Aus verwaltungsvereinfachenden Gründen und um die Anzahl der Ansprech-
partner zu verringern, werden alle Miteigentümer an gemeinschaftlichem
Grundbesitz (auch die von der Flurbereinigungsbehörde ermittelten Erben)
aufgefordert, eine gemeinsame bevollmächtigte Persongemeinsame bevollmächtigte Persongemeinsame bevollmächtigte Persongemeinsame bevollmächtigte Persongemeinsame bevollmächtigte Person zu bestellen, soweit
dies noch nicht geschehen ist. Hierzu ist eine schriftliche VVVVVollmachtollmachtollmachtollmachtollmacht mit
beglaubigter Unterschrift vorzulegen. Die Beglaubigung kann von jeder
dienstsiegelführenden Stelle vorgenommen werden (z. B. Stadt- oder Ge-
meindeverwaltung). Die Beglaubigung ist gemäß § 108 FlurbG gebührenfrei
(außer bei Notaren).
Vollmachtsvordrucke können die Beteiligten bei der Bezirksregierung Köln,-
Dezernat 33-, 50606 Köln, anfordern oder auf der Internetseite der Bezirks-
regierung Köln https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/
abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/form_vollmacht.pdf abrufen.
Die Bevollmächtigung schließt eine Teilnahme der einzelnen Miteigentümer
an Terminen im Flurbereinigungsverfahren nicht aus.
Sollten Beteiligte an der Wahrnehmung der Termine zu den Ziffern I. und II.
verhindert sein, können sie sich an diesen Tagen durch eine bevollmächtigte
Person vertreten lassen. Zur notwendigen Beglaubigung und Bereitstellung
des notwendigen Vordrucks siehe oben.
2.KostenerstattungKostenerstattungKostenerstattungKostenerstattungKostenerstattung
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Kosten erstattet
werden können, die den Beteiligten durch die Wahrnehmung der Termine
entstehen.

Im Auftrag
gez. Rosenberg, RVD’in
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internet-Seite
der Bezirksregierung Köln veröffentlicht unter: https://url.nrw/flurbereini-
gungsverfahren.
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der Be-
zirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter: https://
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurberei-
nigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf.
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur Verfü-
gung gestellt.

Bezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung Köln
Dezernat 33 -Ländliche Entwicklung, Bodenordnung-
Zeughausstraße 2-10, 50667 Köln

Telefon: 0221 / 147-2033
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg IIVereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg IIVereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg IIVereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg IIVereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Mittlere Sieg II
Az.: 33.44 - 5 17 02 -

Köln, 20.04.2023
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Freundschaft auf dem Fahrrad
Honnefer Partnerschaftskommitee radelt nach Cadenabbia

Fünf Radler auf einen Streich, hier bei der Ankunft nach der ersten EtappeFünf Radler auf einen Streich, hier bei der Ankunft nach der ersten EtappeFünf Radler auf einen Streich, hier bei der Ankunft nach der ersten EtappeFünf Radler auf einen Streich, hier bei der Ankunft nach der ersten EtappeFünf Radler auf einen Streich, hier bei der Ankunft nach der ersten Etappe
in Koblenzin Koblenzin Koblenzin Koblenzin Koblenz

(bk) Bad Honnef. Große Fahr-
rad-Fahrt voraus. Vor dem Hon-
nefer Rathaus verabschiedeten
am Sonntag Freunde des Part-
nerschaftskomitees Honnef-Ca-
denabbia und Bürgermeister
Otto Neuhof sechs Radler um
den Vorsitzenden Dirk Schie-
ferstein. Vom Bürgermeister
gab es einen Satz Flickzeug -
mit guten Wünschen für die
Nichtbenutzung. Auf der ersten
Rhein-Etappe der 900 Kilome-
ter-Tour über die Alpen mit
dabei waren Romy und Thomas
Heppner, Oliver Winter, Walter
Wuttke und Günther Ebbing. Im
Schwäbischen sollen weitere
Radler zu Dirk Schiefersteins

Die Radler sind am Bodensee angekommen, die Etappe endete inDie Radler sind am Bodensee angekommen, die Etappe endete inDie Radler sind am Bodensee angekommen, die Etappe endete inDie Radler sind am Bodensee angekommen, die Etappe endete inDie Radler sind am Bodensee angekommen, die Etappe endete in
LustenauLustenauLustenauLustenauLustenau

Die Radfahrer wurde durch Bürgermeister Otto Neuhoff auf ihre ReiseDie Radfahrer wurde durch Bürgermeister Otto Neuhoff auf ihre ReiseDie Radfahrer wurde durch Bürgermeister Otto Neuhoff auf ihre ReiseDie Radfahrer wurde durch Bürgermeister Otto Neuhoff auf ihre ReiseDie Radfahrer wurde durch Bürgermeister Otto Neuhoff auf ihre Reise
geschicktgeschicktgeschicktgeschicktgeschickt

Tross stoßen. Am 21. Mai geht
es per Zug zurück, die Freunde
in Italien ließen mitteilen, sie

erwarteten die Ankunft der Hon-
nefer Alpenradler mit Hoch-
spannung.
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THW Ausbildung auf dem Wasser in Bad Honnef
Unterstützt durch die Fachgruppe Wassergefahren lernten die Bad Honnefer THW Helfer*innen
der Fachgruppe Notversorgung und Notinstandsetzung das richtige Verhalten auf dem Wasser

Fahren auf dem WasserFahren auf dem WasserFahren auf dem WasserFahren auf dem WasserFahren auf dem Wasser
Einsetzen des Schlauchbootes in den alten Rheinarm. Fotos: Zielke, BÖEinsetzen des Schlauchbootes in den alten Rheinarm. Fotos: Zielke, BÖEinsetzen des Schlauchbootes in den alten Rheinarm. Fotos: Zielke, BÖEinsetzen des Schlauchbootes in den alten Rheinarm. Fotos: Zielke, BÖEinsetzen des Schlauchbootes in den alten Rheinarm. Fotos: Zielke, BÖ

(Zie.) Zur Ausstattung der Fach-
gruppe Notversorgung und Not-
instandsetzung (FGr. N) gehört
auch ein Schlauchboot ohne
Motor. Doch das richtige Ver-
halten am und auf dem Wasser,
sowie das Fahren mit dem
Schlauchboot will natürlich
auch geübt sein.
Am vergangenen Sonnabend
übte daher die Bad Honnefer
FGr. N zusammen mit den
Kamerad*innen der Fachgrup-
pe Wassergefahren (FGr. W) das
richtige Verhalten im Umgang
mit dem Schlauchboot.
Dabei sicherten weitere Helfer
der FGr. W mit ihren Mehr-
zweckarbeitsboot (MzAB) als
Sicherungsboot diese Ausbil-
dung.
Für den zweiten Teil der FGr. N.
stand parallel die Ausbildung
an der Elektrosaugpumpe auf
dem Dienstplan. Bei herrlichen

Frühsommerwetter konnten so
viele neue Fähigkeiten erlernt
werden.
Versorgt wurden die insgesamt
18 Helfer*innen durch das Hon-
nefer Küchenteam am Boots-
haus des Wassersportvereins
Bad Honnef, der uns das Gelän-
de für diese Ausbildung zur Ver-
fügung gestellt hatte. Vielen
Dank!
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Mit Pfingsten steht mal wieder
das Hennefer Weinfest vor der Tür

Am Pfingstwochenende heißt es auf dem Hennefer Marktplatz:
Einzigartig, erfrischend, unvergleichbar

Anzeige

DP. Das Hennefer Weinfest hat sich
durch den Erfolg der letzten Jahre
schnell als Jahreshighlight im Ver-
anstaltungskalender der Stadt
Hennef etabliert. Man könnte sa-
gen, es ist ein Hennefer Event mit
Tradition. Am Pfingstwochenende
findet das Hennefer Weinfest nun
zum zweiten Mal in Folge viertätig
statt: Von FFFFFreitag bis Montag,reitag bis Montag,reitag bis Montag,reitag bis Montag,reitag bis Montag, vom vom vom vom vom
26. bis 29. Mai26. bis 29. Mai26. bis 29. Mai26. bis 29. Mai26. bis 29. Mai, steht der Henne-
fer Marktplatz also wieder ganz
im Zeichen der erlesenen Traube(n).
Am Freitag, dem 26. MaiFreitag, dem 26. MaiFreitag, dem 26. MaiFreitag, dem 26. MaiFreitag, dem 26. Mai, startet
das Event um 15:00 Uhr und endet
um Mitternacht.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, dem 27. dem 27. dem 27. dem 27. dem 27. Mai Mai Mai Mai Mai, wer-
den die Besucher schon von 12:00
Uhr bis Mitternacht verköstigt.
Von 12:00 Uhr bis 22:00 Uhr kön-
nen am Sonntag, dem 28. MaiSonntag, dem 28. MaiSonntag, dem 28. MaiSonntag, dem 28. MaiSonntag, dem 28. Mai,

edle Tropfen genossen werden.
Das Event schließt mit Pfingstmon-Pfingstmon-Pfingstmon-Pfingstmon-Pfingstmon-
tag,tag,tag,tag,tag, dem 29. dem 29. dem 29. dem 29. dem 29. Mai Mai Mai Mai Mai, als letztem Ver-
anstaltungstag - von 12:00 Uhr bis
20:00 Uhr.
Die Winzer werden dabei wie ge-
wohnt selbst mit Ausschankwagen
vor Ort sein. Sieben Winzer stellen
ihre Weine vor - aus Rheinhessen,
von der Mosel und darüber hinaus.
Alle Besucher können außerdem im
Vorfeld Weintastings buchen. (Schau-
en Sie dafür auf der Homepage des
Hennefer Weinfests vorbei:
www.hennefer-weinfest.de/weintas-
ting). Doch nicht nur die Weinliebha-
ber aus Hennef und Umgebung wer-
den auf ihre Kosten kommen: Auch
für das leibliche Wohl aller, die das
Bier dem Wein vorziehen, wird ge-
sorgt sein - ebenso wie für das jener,

die am liebsten Cocktails schlürfen:
Auf dem Hennefer Marktplatz wer-
den über das Pfingstwochenende
nämlich auch wieder Cocktails ser-
viert. Aber auch die kleinsten Hen-
nefer werden durch das Angebot von
diversen Softdrinks nicht durstig blei-
ben.  Unabhängig vom jeweiligen
Geschmack, wenn es um Getränke
geht, warten auf alle Besucher
Flammkuchen und Käseplatten, die
geordert werden können. Für schnel-
les deftiges Essen wird durch einen
zusätzlichen Food Truck gesorgt sein.
Alle Besucher aus Hennef und Um-
gebung können sich am diesjähri-
gen Pfingstwochenende also wieder
auf Leckeres freuen. In lockerer und
entspannter Atmosphäre lässt sich
auf dem Hennefer Marktplatz mit
Freunden und Familie zusammen-

kommen und es kann ganz nach
den eigenen Vorlieben geschlemmt
und genossen werden. Auf dem
passend zum Event ansprechend
dekorierten Marktplatz können die
Feiertage zu lockeren Sounds noch
ein wenig außergewöhnlicher ver-
bracht werden.
Als Hauptsponsor tritt auch in die-
sem Jahr wieder FALC Immobilien
auf! Für diese Unterstützung ist
Veranstalter Johannes Radschin-
ski besonders dankbar.
Auf die Hennefer und alle Gäste
aus dem Umland wartet also ein
Highlight des Veranstaltungsjah-
res - eine rheinische Tradition. Vom
26. Mai bis 29. Mai heißt es wieder:
Guter Wein, alternative Geträn-
ke, leckere Schlemmereien, ent-
spannte Atmosphäre.
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Auswege aus Klima-, Energie- und Wirtschaftskriese
Online-Diskussionswerkstatt der VHS Siebengebirge

Rheinischer Expressionismus
im Museum
Eine Kuratoren Führung durch die
Ausstellung „Flucht ins Paradies - Carlo
Mense (1886 - 1965)“ am Sonntag, 21. Mai,
um 11 Uhr im Siebengebirgsmuseum

Jüdische Erinnerungsorte in
Königswinter
Eine Veranstaltung des Siebengebirgs-
museums am Museumstag, 21. Mai, um 15
Uhr Stadtführung

Positano um 1924 aus einer Köl-Positano um 1924 aus einer Köl-Positano um 1924 aus einer Köl-Positano um 1924 aus einer Köl-Positano um 1924 aus einer Köl-
ner Privatsammlungner Privatsammlungner Privatsammlungner Privatsammlungner Privatsammlung

Das Jüdische Bethaus in Königs-Das Jüdische Bethaus in Königs-Das Jüdische Bethaus in Königs-Das Jüdische Bethaus in Königs-Das Jüdische Bethaus in Königs-
winterwinterwinterwinterwinter

(bk) Königswinter. Die Stadtfüh-
rung ist eine Veranstaltung in Ko-
operation mit dem Brückenhof-
museum Oberdollendorf. Nach ei-
ner kurzen Einleitung im Museum

führt Gabriele Wasser, Kleines jü-
disches Museum im Brückenhof-
museum, zu den jüdischen Erin-
nerungsorten in der Königswinte-
rer Altstadt. Themen sind das ehe-
malige jüdische Bethaus in der
Hauptstraße und die Geschichte
des Friedhofs von seinen Anfän-
gen Ende des 16. Jahrhunderts
bis in die Gegenwart. Vorgestellt
werden auch die Lebensgeschich-
ten einiger jüdischer Bürger und
Bürgerinnen und die Besonder-
heiten einer jüdischen Begräbnis-
stätte. Die Dauer beträgt 1,5 Stun-
den. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Treffpunkt ist am Sieben-
gebirgsmuseum. Herren werden
gebeten, eine Kopfbedeckung
mitzubringen.

(bk) Königswinter. Carlo Mense
- 1886 im westfälischen Rheine
geboren - gehörte mit August
Macke zu den wichtigsten Ver-
tretern des Rheinischen Expres-
sionismus und zählt zu den her-
ausragenden Vertretern der
Neuen Sachlichkeit. Das Sieben-
gebirgsmuseum präsentiert in
einer neuen Sonderausstellung
einen spannenden Überblick
über das äußerst facettenreiche
Gesamtwerk des Künstlers, das
in der Führung der Kuratorin der
Ausstellung, Dr. Irene Haber-
land, anhand besonderer Bei-
spiele vorgestellt wird. Die Füh-
rung ist kostenfrei und dauert
ca. 1 Stunde.

(bk) Königswinter. Die VHS Sieben-
gebirge bietet an zwei Terminen
eine Online-Diskussionswerkstatt
zu Auswegen aus der Klima-, Ener-
gie- und Wirtschaftskrise an. Die
Diskussionswerkstatt findet am
Donnerstag, 25. Mai, und Donners-
tag, 29. Juni, jeweils in der Zeit
von 19 bis 20.30 Uhr statt. Nach
einer kurzen fachlichen Einführung

zum jeweiligen Themenschwer-
punkt steht bei diesem Format der
Gedanken- und Meinungsaus-
tausch bzw. die Diskussion im Mit-
telpunkt. Thematisch soll es beim
ersten Abend um die Frage gehen,
welche Wege und Möglichkeiten
gesehen werden, um den weltweit
spürbaren Klimawandel zu ver-
langsamen und wie der Ausstoß

klimaschädlicher Gase, insbe-
sondere von CO2, in die Umwelt
weiter drastisch reduziert werden
kann. Beim zweiten Abend stehen
die Klimaziele für 2030 und 2050
im Mittelpunkt. So soll hier u.a.
die Frage diskutiert werden, wel-
che politischen Rahmenbedingun-
gen benötigt werden, damit z. B.
auch die Grundstoffindustrie über-

leben kann. Die Gebühr beträgt
13,80 Euro. Die Kursnummer lau-
tet Y30017. Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle der Volkshoch-
schule unter 02244/889-207. An-
meldeschluss ist am Montag, 22.
Mai. Anmeldungen sind möglich
unter www.vhs-sieben
gebirge.de oder per Mail an
kontakt@vhs-siebengebirge.de.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die Zehntscheune im
Zeichen von Kölsch & Co
Der Kammerchor Oberpleis und der Bonner
Workshopchor trugen Lieder in deutscher
Mundart vor

Die Sängerinnen und Sänger garantierten dem Publikum einen musikalisch abwechslungsreichen AbendDie Sängerinnen und Sänger garantierten dem Publikum einen musikalisch abwechslungsreichen AbendDie Sängerinnen und Sänger garantierten dem Publikum einen musikalisch abwechslungsreichen AbendDie Sängerinnen und Sänger garantierten dem Publikum einen musikalisch abwechslungsreichen AbendDie Sängerinnen und Sänger garantierten dem Publikum einen musikalisch abwechslungsreichen Abend

(bk) Heisterbach. „Die Dialekte
stellen uns auf jeden Fall vor die
ein oder andere Herausforde-
rung“ dies gestand der Kammer-
chor Oberpleis im Vorfeld des Kon-
zertes „Kölsch & Co“, das in der
Zehntscheune der Klosteranlage
Heisterbach für ausverkaufte Kar-
ten sorgte. Der Chor wurde 1974
gegründet. Im Jahre 1996 über-
nahm Pavel Brochin die Leitung
des Kammerchores. Er stammt aus
Moskau, wo er am dortigen Kon-
servatorium eine hochqualifizier-
te Ausbildung als Dirigent, Chor-
und Musikpädagoge erhielt. Das
Repertoire des Chores reicht von
Schütz, Vivaldi, Telemann, Bach,
Händel, Haydn, Mozart, Beetho-
ven und Schubert bis Brahms,
Rossini, Gounod, Mendelssohn-
Bartholdy Anton Rubinstein und
Tschaikowski. Zunehmend wer-
den auch thematische Program-
me a capella in dieses Repertoire
aufgenommen. Nun ist dieses Re-
pertoire um Liedgut der Kölsche
Mundart reicher geworden. So
trafen hier Guiseppi Verdi auf De
Höhner, Michel Legrand auf Truhe
Herr und Luigi Danza auf die bairi-
sche Textfassung der Hot Dogs.
„Wann i amal heirat“, Dat du min
Leevsten büst“, „Du und i sind
Brüederli“ oder „Schau hi, da liegt
a toter Fisch im Wasser“ -
durchaus eine besondere Heraus-
forderung für beide Chöre, die sie
jedoch mit Bravour meisterten.
Der Bonner Workshopchor ist noch
jüngeren Datums. Gegründet An-
fang 2016 singt der Chor unter
Leitung von Irina Brochin mit ca.
40 Sängerinnen und Sängern in-
ternationales Repertoire in den
Originalsprachen in gemischt-
stimmiger Besetzung. Seit über
30 Jahren liten Irina und Pavel
Brochin in Deutschland mit Erfolg

mehrere Chör, sind gefragte Do-
zenten und Juroren im In- und Aus-
land. Im Siebengebirge führen sie
an vielen Orten und zahlreichen
Chören das Dirigat und sind aus
der Musikszene kaum mehr weg
zu denken.
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Großer Andrang bei der Fotoausstellung der AWO

Kunterbuntes Spiel- und Sportfest
Das Sommerfest fand unter dem Motto „Gemeinsam in Bewegung“ statt

Kunterbuntes SpieleprogrammKunterbuntes SpieleprogrammKunterbuntes SpieleprogrammKunterbuntes SpieleprogrammKunterbuntes SpieleprogrammHauptgewinn BMXHauptgewinn BMXHauptgewinn BMXHauptgewinn BMXHauptgewinn BMX

AWO-Vorsitzende Hannelore Sander und Dr. Peter BierbrauerAWO-Vorsitzende Hannelore Sander und Dr. Peter BierbrauerAWO-Vorsitzende Hannelore Sander und Dr. Peter BierbrauerAWO-Vorsitzende Hannelore Sander und Dr. Peter BierbrauerAWO-Vorsitzende Hannelore Sander und Dr. Peter Bierbrauer Bernd Giershausen (links) und Peter SchmitzBernd Giershausen (links) und Peter SchmitzBernd Giershausen (links) und Peter SchmitzBernd Giershausen (links) und Peter SchmitzBernd Giershausen (links) und Peter Schmitz

Dosenwerfen, Steckenpferd-Par-
cours, den Bobbycar-Führerschein
machen, Yoga und viele weitere
spannende Disziplinen - am Sams-
tag, 13. Mai ging es auf dem Ge-
lände der Kita und Grundschule
Ittenbach bei dem „Kunterbun-
ten Spiel- und Sportfest“ sport-
lich zu. Organisiert durch enga-
gierte Eltern der Kita, OGS und
Hoppetosse waren alle Mitglie-
der und Familien der Elterninitia-
tive dazu eingeladen, sich spiele-
risch und sportlich zu messen.
Auch für köstliche Speisen und

Getränke war natürlich gesorgt -
bei einer leckeren Bratwurst
frisch vom Grill oder bei einem
bunten Kuchen-Buffet konnte eine
verdiente Pause eingelegt wer-
den.
Gemeinsam haben die Erzieh-
er:innen, Eltern und Kinder ihr
Spiel- und Sportfest vorbereitet.
Gewählt wurde das Thema
„Sport“ allein von den Kindern in
einer eigens gehaltenen Kinder-
konferenz. Auch die Stationen hat-
ten sich die Kinder selber ausge-
dacht, um das Fest so bunt und

fröhlich wie möglich zu gestalten.
„Gemeinsame Erlebnisse, ein
großes Miteinander und gegen-
seitige Unterstützung sind wich-
tige pädagogische Themen, die wir
mit diesem gemeinsamen Fest
verbinden möchten“, so Sandy
Davila-Paredes, Leiterin der Kita.
Stolz präsentierten die Kinder
nach erfolgreichen Spielen die Sti-
cker, die sie auf ihrer Laufkarte
gesammelt hatten. Diese berech-
tigten zur Teilnahme an der Tom-
bola, dem krönenden Abschluss
des Festes. Von Gutscheinen für

das Ittenbacher Eiscafé Ciao Ciao,
Friseur- oder Zoobesuche, bis hin
zu Kochkursen oder einem Frei-
zeitparkbesuch - die Preise wa-
ren vielseitig und reichlich dank
großzügiger Sponsoren und Spen-
den. Der erste Preis, ein vom Fahr-
radladen Borens aus Aegidienberg
und der AXA gesponsertes BMX
Rad, brachte die Augen der klei-
nen Siegerin mächtig zum Strah-
len. Der 3. Platz wurde von der
Personenschifffahrt Schmitz und
er 2. Platz vom Freizeitpark Eifel-
park gesponsert.

Mit rund 50 Besuchern platzte der
AWO-Treff aus allen Nähten. So
groß war das Interesse an der Er-
öffnung der Ausstellung mit Fotos
des Oberpleiser Fotografen Bernd
Giershausen am letzten Donners-
tag. „Warum in die Ferne schwei-
fen - Die Vielfalt der Natur vor der

Haustür“: Das ist das Motto der
Ausstellung, die mittwochs und
donnerstags von 15 bis 18 Uhr bis
zu den Sommerferien im AWO-
Treff in Niederdollendorf, Haup-
straße 109, zu besichtigen ist.
Mit 30 Fotos zeigt Giershausen,
was überwiegend in seinem Wohn-

ort Rübhausen wächst, fliegt,
kiecht und herumstreunt: Felder,
Wiesen, Bäche und Wälder, Insek-
ten, Vögel, Füchse, Rehe und Kühe
werden mit Hilfe meisterlicher
Fotokunst in ihrer landschaftli-
chen Umgebung gezeigt.
Präsentiert wurde die Ausstellung

vom AWO-Fotoclub, der sich am
3. Mai 2022 unter Leitung von
Dr. Peter Bierbrauer gegründet
hatte. Im Januar 2024 wird der
Fotoclub eine Ausstellung im
Haus Bachem über die weniger
bekannten Seiten von Königs-
winter haben.
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Wir helfen, wo wir leben
Lions Club Rhein-Wied spendet Weihnachtsmarkterlös

Produktwarnung: Schlafsack
Marke „Kindertraum“

Der LC Rhein-Wied übergab seine Spende an die Grundschule „Am blauen See“ in Vettelschoß sowie an dasDer LC Rhein-Wied übergab seine Spende an die Grundschule „Am blauen See“ in Vettelschoß sowie an dasDer LC Rhein-Wied übergab seine Spende an die Grundschule „Am blauen See“ in Vettelschoß sowie an dasDer LC Rhein-Wied übergab seine Spende an die Grundschule „Am blauen See“ in Vettelschoß sowie an dasDer LC Rhein-Wied übergab seine Spende an die Grundschule „Am blauen See“ in Vettelschoß sowie an das
Projekt Bürgerpark in Unkel. Foto: LCProjekt Bürgerpark in Unkel. Foto: LCProjekt Bürgerpark in Unkel. Foto: LCProjekt Bürgerpark in Unkel. Foto: LCProjekt Bürgerpark in Unkel. Foto: LC

Bei diesem Schlafsack ist VorsichtBei diesem Schlafsack ist VorsichtBei diesem Schlafsack ist VorsichtBei diesem Schlafsack ist VorsichtBei diesem Schlafsack ist Vorsicht
gebotengebotengebotengebotengeboten(bk) Königswinter. Die Koordinie-

rungsstelle der Frühen Hilfen des
Jugendamts der Stadt Königswin-
ter bietet allen Familien im Stadt-
gebiet anlässlich der Geburt ihres
Kindes einen Willkommensbesuch
an. Bei diesem Besuch wird den
Familien als Präsent zur Geburt
ein grüner Babyschlafsack der
Marke „Kindertraum“ mit einem
Aufnäher des Energieversorgers
„rhenag“ überreicht. Bei Baby-
schlafsäcken dieser Marke, die im
Zeitraum November 2021 bis April
2023 überreicht wurden, könnten
sich bei einzelnen Exemplaren die

seitlichen Druckknöpfe ablösen.
Bei wievielen Produkten die mög-
liche Gefahr des Ablösens des
Knopfes tatsächlich besteht und
ob dies im Einzelfall gefährlich für
das Kind ist, kann nicht beurteilt
werden. Da der Schutz des Kindes
an erster Stelle steht, bittet die
Stadt Königswinter die Familien
dringend darum, den Schlafsack
sicherheitshalber nicht weiter zu
benutzen. Die Stadt Königswinter
steht mit dem Hersteller in Kon-
takt, um sicherzustellen, dass bei
neu ausgelieferten Schlafsäcken
dieses Problem nicht mehr auftre-

ten kann. Familien, die an einem
Ersatz interessiert sind, können die
Frühen Hilfen der Stadt Königs-
winter per E-Mail unter
fruehehilfen@koenigswinter.de
kontaktieren. Bei Rückfragen steht
Anja Ternes, Leiterin des Service-
bereiches „Förderung von jungen
Menschen und Familien“ unter der
Telefonnummer 02244/889-5310
oder anja.ternes@koenigswinter.de
zur Verfügung. Die Stadtverwaltung
bedauert die Umstände und bittet,
diese zu entschuldigen.

(bk) Siebengebirge. Insgesamt
4.500 Euro hat der Lions Club
Rhein-Wied an die Grundschule
„Am blauen See“ in Vettelschoß
sowie an das Projekt Bürgerpark
in Unkel als Spende überreicht.
Die Spendensumme wurde durch
den Punschverkauf der Lions auf
dem Weihnachtsmarkt des Little
Britain Inn in Vettelschoß - Kalen-
born erzielt. Mit der großzügigen
Unterstützung der Inhaberfamilie
Blackburn und der Firmen Raben-
horst und Pertzborn haben die
Mitglieder des Clubs an den Ad-
ventswochenenden literweise
Punsch und zahlreiche Tüten Leb-
kuchen an die Besucher des Weih-
nachtsmarktes verkauft. „Wir
freuen uns sehr, dass wir so große
Einnahmen durch unseren Einsatz
erzielen konnten und nun Projek-
te unterstützen können, die die
Jugend sowie das soziale
Miteinander fördern“, so Siegfried
Weber vom LC Rhein-Wied. Über
den Betrag in Höhe von 1.800 Euro
freuen sich nun die Schülerinnen
und Schüler sowie die Lehrkräfte
der Grundschule in Vettelschoß.
Mit diesem Betrag wird das Pro-
jekt Klasse 2000 finanziert, wel-
ches das bundesweit größte Pro-
gramm zur Gesundheitsförderung
an Grundschulen ist. Die Kinder
beschäftigen sich hier spielerisch
und interaktiv mit den Themen

Gesundheit und Ernährung sowie
sozialen Themen wie Streitschlich-
tung und kritischem Denken. Da-
mit stellt das Programm nach Aus-
kunft der Schulleiterin Sarah Schö-
neberg einen guten Mehrwert zum
herkömmlichen Unterricht dar.
Frank Schmickler, Vizepräsident
des LC Rhein-Wied, kennt das Kon-
zept von Klasse 2000 seit Jahren:
„Wir unterstützen schon seit ge-
raumer Zeit eine Grundschule in

Bad Hönningen und haben damit
dort schon sehr viel erreicht. Des-
wegen übernehmen wir die Finan-
zierung des Programms hier in Vet-
telschoß aus voller Überzeugung
und sehr gern.“ Mit 2.500 Euro
unterstützt der LC Rhein-Wied den
Ausbau des Bürgerparks in Unkel,
der vom Verein Gemeinsam für Viel-
falt e.V. ins Leben gerufen wurde.
Auf dem Gelände des ehemaligen
Freibads in Unkel entsteht eine

spendenfinanzierte Begegnungs-
stätte für alle Bürger, die täglich
geöffnet ist. Durch Begegnung der
Kulturen und aller Generationen
soll hier das gesellschaftliche
Miteinander gestärkt werden. „Die
Spende des Lions Clubs ist uns
hochwillkommen und wird zu ei-
nem erheblichen Teil in den Aus-
bau unseres Skaterparks fließen“,
führt Vorstandsmitglied René Ron-
dot aus.

Achtung - das Geschenk, als Baby-
Willkommensbesuch gedacht, könnte
Mängel aufweisen
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Zum Jubiläum gab es Pflanzen und Blumenerde
Das Uthweiler Zwergenland freut sich über eine Spende des REWE-Marktes Oberpleis zum
Erhalt der Natur- und Artenvielfalt

Pfarrer Uwe Löttgen-Tangermann geht in Ruhestand

Foto: ev-kirche-bad-honnef.deFoto: ev-kirche-bad-honnef.deFoto: ev-kirche-bad-honnef.deFoto: ev-kirche-bad-honnef.deFoto: ev-kirche-bad-honnef.de

Marktleiter Sascha-Fickeis übergab den Spendenscheck an KiGa-Leiterin Gisela HönighausenMarktleiter Sascha-Fickeis übergab den Spendenscheck an KiGa-Leiterin Gisela HönighausenMarktleiter Sascha-Fickeis übergab den Spendenscheck an KiGa-Leiterin Gisela HönighausenMarktleiter Sascha-Fickeis übergab den Spendenscheck an KiGa-Leiterin Gisela HönighausenMarktleiter Sascha-Fickeis übergab den Spendenscheck an KiGa-Leiterin Gisela Hönighausen

„Mein Hobby war die Gemein-
de“, sagt er - und meint seinen
Dienst. Jetzt scheidet er aus dem
Dienst und wird sein Hobby nicht

ganz aufgeben: Pfarrer Uwe Lött-
gen-Tangermann wird im Gottes-
dienst am Samstag, 20. Mai, 16
Uhr, in der Erlöserkirche in Bad
Honnef in den Ruhestand verab-
schiedet. Die Entpflichtung wird
die Superintendentin des Evan-
gelischen Kirchenkreises An Sieg
und Rhein, Almut van Niekerk,
vornehmen.
Der 66-Jährige vollendet somit
einen mehr als 27 Jahre umfas-
senden Gemeindepfarrdienst in
Bad Honnef. Hier in dieser Ge-
meinde habe er seinen richtigen
Platz gefunden, erzählt der The-
ologe. „Hier konnte ich meine
Gaben einbringen“ - sowohl the-
ologisch als auch organisatorisch.
Die Zusammenarbeit mit seiner
Pfarrkollegin Britta Beuscher
hätte nicht besser sein können,
betont er. Und das Presbyterium
war über alle Wahlperioden hin-
weg aufgeschlossen, auch für Ex-
perimente. „Ganz großes Glück“

war das für Löttgen-Tangermann.
Nacherzählen lässt sich die lange
intensive Zeit nur unvollständig:
Da ist das große Engagement für
Geflüchtete mit Gründung des
Treffpunkts „Oase“. Da ist die er-
folgreiche Gründung des Gospel-
chors ‚n Joy ergänzend zur Kanto-
rei. Da ist - ganz systematisch -
die Umsetzung der Gemeindekon-
zeption. Verfasst Ende der neun-
ziger Jahre, wurden die „essenzi-
ellen Entscheidungen im Laufe der
Jahre alle umgesetzt“. Schritt für
Schritt. Für die Gemeindearbeit
unnötige Gebäude und Grundstü-
cke wurden aufgegeben. Aufge-
baut wurden u.a. eine Kirchen-
stiftung und die „Diacor“ für dia-
konische Aufgaben. Die Gemein-
de dankt ihrem Pfarrer u.a. die
Gründung eines Mitarbeiterdank-
festes und des Hospizvereins.
Ihm selbst stehen rückblickend
verrückte Geschichten vor Augen,
etwa wie er sein gestohlenes Fahr-

rad einst wiederbekam, oder der
Kirchturmkletterer, der nachts um
halb zwei die Glocken läutete. Zu
den großen Bereicherungen zählt
er die Begleitung von Familien
über lange Zeiten hinweg.
Uwe Löttgen-Tangermann bleibt
mit seiner Frau in Bad Honnef
wohnen. So kann er sich unkomp-
liziert weiter in der Gemeinde
engagieren. Geboren und aufge-
wachsen ist er in Waldbröl. Nach
dem Theologiestudium absolvier-
te er sein Vikariat in Hamburg,
den Hilfsdienst - heute Probe-
dienst genannt - und die erste
Pfarrstelle in Düsseldorf. Dann ein
Flug über den Atlantik: Drei Jahre
lang arbeitete Uwe Löttgen-Tang-
ermann als Pfarrer der Deutschen
Evangelischen Martin-Luther-Ge-
meinde in Ottawa in Kanada, be-
vor er in Bad Honnef zum Pfarrer
gewählt wurde.
Web:https://www.ev-kirche-bad-
honnef.de/

(bk) Uthweiler. Mit großer Freu-
de nahmen die Kinder und Er-
wachsenen des Uthweiler Zwer-
genland e.V. eine Sachspende
von Pflanzen und Erde entgegen.
Anlässlich des 50-jährigen Jubi-
läums der Einrichtung unter-
stützte der REWE-Markt Fickeis
Oberpleis hier das langjährige
Engagement zum Erhalt der
Pflanzen und Artenvielfalt.
So gibt es in der Kita regelmä-
ßige Gartenarbeitstage mit Fa-
milien, Pflanzaktionen mit Kin-
dern, und aktuell findet bis zum
24. Mai eine Pflanzentauschbör-
se statt.
Den Erzieherinnen ist es ein be-
sonderes Anliegen für insekten-
freundliche Gärten mit einer
Pflanzenvielfalt zu sorgen. Die
Kinder bekommen hier auch viel-
fältige Möglichkeiten der Na-
turbegegnung und lernen Ver-
antwortung für die Natur nach-
haltig zu übernehmen. So be-

schäftigen sie sich derzeit auch
mit dem Thema Marienkäfer,
machen regelmäßige Spaziergän-
ge in die Natur und haben zwei
Bienenvölker in der Nähe der Kita
stehen. „An dieser Stelle noch-

mal ein herzliches Dankeschön
an Sascha Fickeis, der die groß-
zügige Sachspende ermöglichte
und unser Engagement nachhal-
tig unterstützt“ so KiGa-Leiterin
Gisela Höninghausen.
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Tierschutz Siebengebirge - aktiv seit 1985
Ein Ehrenamt mit vielen Facetten und vor allem mit viel Herz

Eine große, bunte und ausgesprochen engagierte Tierschutz-GemeinschaftEine große, bunte und ausgesprochen engagierte Tierschutz-GemeinschaftEine große, bunte und ausgesprochen engagierte Tierschutz-GemeinschaftEine große, bunte und ausgesprochen engagierte Tierschutz-GemeinschaftEine große, bunte und ausgesprochen engagierte Tierschutz-Gemeinschaft

Seit 1985 ist der Tierschutz Sie-
bengebirge beständig und konse-
quent für Tiere im Einsatz. Über
fast vier Jahrzehnte hat der Ver-
ein ein großes Netzwerk aufge-
baut, dabei helfen auch die sozia-
len Medien.
Auf der Internetseite, bei Face-
book und Instagram vermittelt ein
engagiertes Team für Öffentlich-
keitsarbeit alles, was aktuell im
Tierschutz passiert, um interes-
sierte Menschen stets auf dem
Laufenden zu halten.
Wer immer auf dem neuesten
Stand der Aktivitäten des Tier-
schutz Siebengebirge sein möch-
te, besucht den Verein im Inter-
net auf www.tierschutz-sieben
gebirge.de oder www.facebook.
com/TierschutzSiebengebirge und
ht tps : / /www. ins tagram.com/
tierschutz7gebirge/
Die Pflegestellen für Hunde,
Katzen, Kaninchen, Meer-
schweinchen, Wellensittiche,
Schildkröten, Tauben und Pfer-
de nehmen heimatlose Tiere in
ihre Obhut, bis für sie das bes-
te „Für-immer-Zuhause“ gefun-

den wurde. Die Hotliner/innen
und Bereitschaftsfahrer/innen
sind 7 Tage die Woche von 8 bis
22 Uhr die erste Anlaufstelle
für Fragen, Hilfe und Tipps.
Meldungen zu schlechter Tier-
haltung haben in den letzten
Monaten stark zugenommen.

Das Tierschutz-Team geht die-
sen Fällen in Zusammenarbeit
mit den Veterinärämtern nach,
um für Mensch und Tier eine
gute Lösung zu finden.
Dieses Ehrenamt ist für alle Akti-
ven des Tierschutz Siebengebirge
eine ganz besondere Herzensan-

gelegenheit, denn hinter jedem
Fall steckt ein Tier, für das es zu
kämpfen gilt.
Wer das Team des Tierschutz Sie-
bengebirge kennenlernen und
aktiv unterstützen möchte, mel-
det sich bei der Vereinshotline:
Tel. 02224 980 3216.

Vier Leistungsabzeichen in Bronze für die THW Jugend
Die Bad Honnefer THW Jugend war aktiv bei der Abnahme von Leistungsabzeichen in
Bergisch Gladbach dabei

Herzlichen Glückwunsch zum Leistungsabzeichen in Bronze. Foto: THWHerzlichen Glückwunsch zum Leistungsabzeichen in Bronze. Foto: THWHerzlichen Glückwunsch zum Leistungsabzeichen in Bronze. Foto: THWHerzlichen Glückwunsch zum Leistungsabzeichen in Bronze. Foto: THWHerzlichen Glückwunsch zum Leistungsabzeichen in Bronze. Foto: THW
Ortsjugend Bad HonnefOrtsjugend Bad HonnefOrtsjugend Bad HonnefOrtsjugend Bad HonnefOrtsjugend Bad Honnef

(Zie.) Nach viel gemeinsamen
Üben in Theorie und Praxis war es
am 13. Mai für eine Junghelferin
und drei Junghelfer der Ortsju-

gend Bad Honnef des Technischen
Hilfswerkes (THW) soweit. Sie
stellten sich der Prüfung für das
Leistungsabzeichen in Bronze.

Aber nicht nur unsere vier Prüflin-
ge, sondern auch zwei Prüfer stell-
te der THW Ortsverband Bad Hon-
nef für die Abnahme der Leis-
tungsabzeichen im Ortsverband
Bergisch Gladbach.
Vor Ort legten insgesamt 50 Ju-
gendliche aus dem Regionalstel-
lenbereich (RSt.) Köln des Techni-
schen Hilfswerkes die Leistungs-
abzeichen der Stufen Blau, Bron-
ze, Silber und Gold ab.

Bei ihren Prüfungen mussten sie
sich Fragen und Übungen aus den
Bereichen Holzbearbeitung, Sti-
che und Bunde, Arbeit mit Lei-
tern, Fragen zu Löschmitteln und
der eigenen Schutzausstattung
stellen.
Herzlichen Glückwunsch unseren
vier erfolgreichen Prüflingen und
ein dickes Dankeschön an die Ju-
gendbetreuer für die erfolgreiche
Ausbildung.
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Janina Haufe
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
14.30 Uhr - Senioren-Café
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
9.15 Uhr - Krabbelgruppe

18 Uhr - Abendandacht
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
9 Uhr - Treffen des Creativ-
kreises

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
16 Uhr - Gottesdienst zur - Gottesdienst zur - Gottesdienst zur - Gottesdienst zur - Gottesdienst zur VVVVVerererererab-ab-ab-ab-ab-
schiedung und Entpflichtung vonschiedung und Entpflichtung vonschiedung und Entpflichtung vonschiedung und Entpflichtung vonschiedung und Entpflichtung von
Pfarrer Uwe Löttgen-TPfarrer Uwe Löttgen-TPfarrer Uwe Löttgen-TPfarrer Uwe Löttgen-TPfarrer Uwe Löttgen-Tangerangerangerangeranger-----
mannmannmannmannmann
in der Erlöserkirche, Superinten-
dentin Almut van Niekerk und Pfar-
rerin Beuscher- Anschließend
Empfang und Feier im Gemeinde-
haus und Innenhof
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Prädikant Stefan See-
bach- Anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus

MontagMontagMontagMontagMontag, 22. Mai
19.10 Uhr - Taizé-Andacht in St.St.St.St.St.
Johann BaptistJohann BaptistJohann BaptistJohann BaptistJohann Baptist
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag, 26. Mai26. Mai26. Mai26. Mai26. Mai
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Pfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. Mai
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Beuscher
Pfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. Mai
11 Uhr - Familiengottesdienst in
der Erlöserkirche - Diakon Schil-
ling-Anschließend gemeinsamesAnschließend gemeinsamesAnschließend gemeinsamesAnschließend gemeinsamesAnschließend gemeinsames
Grillen im InnenhofGrillen im InnenhofGrillen im InnenhofGrillen im InnenhofGrillen im Innenhof

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
21. Mai21. Mai21. Mai21. Mai21. Mai
11 Uhr - Gottesdienst in Dollendorf (Pfarrerin Quaas)

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
17 Uhr - „Filmkiste“ für Kinder im
Grundschulalter
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst am
Pfingstsonntag - Pfarrer Klemp-

Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
19 Uhr - Kochabend „Gemeinsam
kochen, essen, trinken, reden“
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst am
Pfingstsonntag - Pfarrerin Krü-
ger

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.Pankratius
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis,,,,, St. St. St. St. St. Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler,,,,,
St.St.St.St.St. Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf,,,,, St. St. St. St. St. Jose- Jose- Jose- Jose- Jose-
ph ph ph ph ph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg, St. St. St. St. St. Judas  Judas  Judas  Judas  Judas TTTTThadd.hadd.hadd.hadd.hadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai - 7. Sonntag der
Osterzeit
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
Kinderkirche parallel im Pfarrsaal
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
7.45 Uhr - Aula Grundschule Opl.
Schulgottesdienst

9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius
Hl. Messe
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Mai-Andacht der KFD anschl.
Kaffeetrinken im Pfarrheim
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 25. Mai
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
7.50 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe



Rundblick Siebengebirge – 20. Mai 2023 – Woche 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 37

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Literaturkreis am 25. Mai

Tea-Time - neue Gesprächsrunde

Taizé-Gebet in St. Johann
Baptist

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr- Rhö Hl. Messe
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Familienmesse -
Sammlung für die Tafel
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Hon ökum. Taizé-Ge-
bet
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Rosenkranz-
gebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
8 Uhr - Rhö Schulgottesdienst

17 Uhr - Hon Rosekranzgebet
18 Uhr - Hon Firmung
18.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
7.55 Uhr - Schulgottesdienst St.
Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18 Uhr - Sel Firmung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel- Friedensgebet
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Maiandacht gestal-
tet von der KFD
18 Uhr - Sel Maiandacht gestaltet
von der FG St. Anna
18 Uhr - Aeg-D Rosenkranzan-
dacht
18.30 Uhr - Annakapelle
Hl. Messe

Zum monatlichen Taizé-Gebet lädt
der Ökumenische Arbeitskreis
Bad Honnef (Tal) am Montag, 22.
Mai, um 19.10 Uhr in St. Johann
Baptist ein.

Die Taizé-Andachten wollen einen
Ort der Stille und Muße sein und
den Menschen einen Raum zum
Innehalten und zur Besinnung er-
öffnen.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef lädt zur nächsten
Veranstaltung von Tea-Time am
Montag, 22. Mai, um 15.30 Uhr in
den Sitzungsraum, Luisenstraße 15,
ein.

Bei dem Treffen geht es diesmal um
das Thema: „Welche religiöse Fra-
gen beschäftigen mich zurzeit?“.
Die Organisation und Moderation
der Gespräche übernimmt Pfarrer i.
R. Reinhold Heinemann.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef lädt zum nächsten
Treffen des Literaturkreises am
Donnerstag, 25. Mai, um 16 Uhr
in den Sitzungsraum, Luisenstra-
ße 15, ein.
Es wird das Buch „Das deutsche

Krokodil“ von Ijoma Mangold be-
sprochen. Es ist ein offener Kreis
- Sie sind herzlich eingeladen! Das
Vorbereitungsteam des Literatur-
kreises freut sich natürlich auch
über Buchvorschläge, die Sie
gerne vorstellen können.
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TuS-Reserve geht gegen Oberlar unter
Die Zweitvertretung des TuS 05 Oberpleis unterliegt dem TuS 07 Oberlar deutlich mit 2:7

Die Gäste aus Oberlar in Grün machten die Chancen der TuS-Reserve zuDie Gäste aus Oberlar in Grün machten die Chancen der TuS-Reserve zuDie Gäste aus Oberlar in Grün machten die Chancen der TuS-Reserve zuDie Gäste aus Oberlar in Grün machten die Chancen der TuS-Reserve zuDie Gäste aus Oberlar in Grün machten die Chancen der TuS-Reserve zu
oft zu Nichteoft zu Nichteoft zu Nichteoft zu Nichteoft zu Nichte

Zum Auftakt des Heimspieltages ein 0:0
In der Kreisliga C, Staffel 5 trennt sich der TuS 05 Oberpleis III und der TSV Wolsdof II mit
einem 0:0

7 Gegentore musste der TuS verkraften, selbst traf er nur zweimal7 Gegentore musste der TuS verkraften, selbst traf er nur zweimal7 Gegentore musste der TuS verkraften, selbst traf er nur zweimal7 Gegentore musste der TuS verkraften, selbst traf er nur zweimal7 Gegentore musste der TuS verkraften, selbst traf er nur zweimal

(bk) Oberpleis. Nach drei Heimnie-
derlagen hoffte die TuS-Reserve am
vergangenen Sonntag wieder
einmal auf einen Sieg. Doch dem
TuS 07 Oberlar reiste eine Mann-
schaft in Oberpleis an, die auf dem
3. Platz der Kreisliga B bislang stets
eine ordentliche Leistung gezeigt
hat. Somit stand der Heimmann-
schaft eine schwere Aufgabe be-
vor. Die Gäste-Elf von Trainer Timo
Leo hatte bislang durchschnittlich
mehr als dreimal pro Spiel getrof-
fen. Somit gingen die Gäste als
klarer Favorit in diese Partie.
Bereits im Hinspiel hatte Oberlar
einen sicheren 4:0-Sieg erzielt. Die
Überraschung blieb dann auch am

Ende aus. Der TuS 05 Oberpleis
musste sich nach 90 Minuten mit
2:7 geschlagen geben. Bereits in
der 10. Minute schlug der Ball ein
erstes Mal im Oberpleiser Tor ein.
Alexander Schleicher schloss die-
sen Angriff erfolgreich ab. Der Aus-
gleich gelang dem Oberpleiser
Spieler Stephan Bauerfeld. Doch
gleich zweimal konnte Deniz Go-
gan für die Gäste erhöhen. In der
23. Minute erzielte er das 2:1, in
der 40. Minute gar das 3:1 für Ober-
lar. Bei diesem Spielstand gingen
beide Teams zur Halbzeitpause in
die Kabinen. Auch zu Beginn der
zweiten 45. Minuten ließen die
Gäste nicht locker und waren auf

weitere Tore erpicht. Diese fielen
dann auch. In der 48. Minute er-
höhte Manuel Alves Martins auf
4:1, Igor Cholodenko, zuvor einge-
wechselt, gelang der Treffer zum
5:1 in der 57. Minute. Mit einem
Doppelwechsel versuchte TuS-Trai-
ner Tim Görgens neuen Schwung
seines Teams ins Spiel zu bringen.
Doch auch der nächste Treffer ging
auf das Konto der Gäste. Ben Gran-
de erhöhte den Vorsprung in der
67. Minute auf 6:1. Das Spiel war
zu diesem Zeitpunkt längst ent-
schieden. Daran änderte auch der
Treffer von Fabian Richter in der
76. Minute zum 2:6 nichts mehr.

Mit seinem zweiten Tor an diesem
Tage machte Cholodenko den 7:2-
Sieg für Alfter perfekt. Damit hat-
ten die Gäste die TuS-Reserve
nahezu überrannt und kann sich
damit Hoffnungen auf den Aufstieg
machen. Die Zweitvertretung des
TuS 05 Oberpleis rutscht mit der
Niederlage auf den 10. Tabellen-
platz ab. Bereits am vergangenen
Dienstag war die TuS-Reserve beim
Tabellenführer der Kreisliga B, dem
1. FC Spich II zu Gast. An diesem
Sonntag empfängt das Team im
Rahmen des TuS-Heimspieltages
den Siegburger SV 04 II, ein Team
aus dem oberen Tabellendrittel.

Nach teils hohen Siegen folgte nun die das zweite Spiel das Unentschie-Nach teils hohen Siegen folgte nun die das zweite Spiel das Unentschie-Nach teils hohen Siegen folgte nun die das zweite Spiel das Unentschie-Nach teils hohen Siegen folgte nun die das zweite Spiel das Unentschie-Nach teils hohen Siegen folgte nun die das zweite Spiel das Unentschie-
den ausgingden ausgingden ausgingden ausgingden ausging

(bk) Oberpleis. Wenige Zuschauer
hatten zum ersten Spiel des Ta-
ges den Weg in die Basalt-Arena
gefunden. Das Kreisliga-C-Team
des TuS 05 empfing bereits am
Vormittag den Reserve des TSV
Wolsdorf. Während sich der Gast-
geber vor dem Anpfiff auf dem 10.
Tabellenplatz wiederfand, beleg-
ten die Gäste den 5. Tabellen-
platz. Somit war von der Heim-
mannschaft Konzentration und
Einsatz gefordert, um gegen Wols-
dorf bestehen zu können. Bereits
im Hinspiel hatte sich ein Spiel
auf Augenhöhe entwicketl, bei

dem Wolsdorf am Ende jedoch die
Nase vorn hatte und mit 2:1 ge-
winnen konnte. Dieses Spiel auf
Augenhöhe hatte auch im
Rückspil Bestand, dies über die
gesamte Spieldauer. Ein 0:0 gab
zur Halbzeitpause und dieser
Spielstand hatte bis zum Abpfiff
nach 90. Minuten noch bestand.
Damit konnte sich der TuS 05 ei-
nem vermeintlich schweren Geg-
ner erfolgreich entgegenstellen
und zumindest einen Punkt in der
Basalt-Arena behalten. An diesem
Sonntag ist die SpVgg Hurst/Roß-
bach III zu Gast in Oberpleis.
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Eudenbach setzt
sich an der Tabellenspitze fest
Das Lokalderby auswärts gegen den SV Buchholz 05 II gewinnt das
Team aus dem Oberhau mit 6:1

VfL Alfter dominierte das Spiel gegen den TuS 05
Kaum ein Angriff des Gastgebers - lediglich Konterchancen für den TuS 05 Oberpleis

(bk) Eudenbach. Als klarer Favorit
und Tabellenführer in der Kreis-
klasse C, Staffel 6, ging der TuS
Eudenbach ins Spiel gegen den
SV Buchholz 05 II. In dieser Rolle
scheinen sic die Kicker aus eu-
denbach überaus wohl zu fühlen.
Nach 90 Minuten stand der deut-
liche Auswärtssieg fest. Gleich
sechs Mal landete der Ball im geg-
nerischen Tor. Zunächst waren
Tore Mangelware. Erst kurz vor
dem Halbzeitpfiff zog die Partie
an. Christian Steiner brachte die
Gäste in der 43. Minute mit 1:0 in
Führung. Doch diese Führung hielt
nicht lange. Buchholz konnte nur
zwei Minuten später durch Felix

Grothe zum 1:1 ausgleichen. Alle
warteten auf den Halbzeitpfiff,
doch der ließ auf sich warten. Dies
nutzte der Eudenbacher Philip
Schwan und brachte den Spitzen-
reiter in der 47. Minute erneut in
Führung. Zu Beginn der zweiten
45. Minuten war es wiederum
Christian Steiner, der die Führung
der Gäste mit seinem zweiten
Treffer auf 3:1 ausbaute. Drei Mi-
nuten später traf Kunz Gracia zum
4:1. Nun domnierten die Gäste
das Spiel und weitere Treffer wa-
ren vorprogrammiert. Franz Xa-
ver Weber setzte den Torreigen
fort und erhöhte in der 74. Minu-
te auf 5:1. Den Endstand stellte

Paul Rosenau in der 87. Spielmi-
nute her. Damit war das Spiel end-
gültig entschieden und wurde
nach 90 Minuten abgepfiffen. Nun
dürfen die Fans des TuS Euden-
bach langsam das Wort „Aufstieg“
in den Mund nehmen. Auch wenn
der direkte Verfolger, Olympias
Eitorf, wie die eudenbacher 64
Punkte auf dem Konto hat, so führt
Eudenbach in der Tordifferenz mit
zehn Toren.
Es wird immer wahrscheinlicher,
dass die endgültige Entscheidung
am letzten Spieltag der Saison
fällt. Dann empfängt Eudenbach
die Mannschaft aus Eitorf auf der
eigenen Jean-Dohle-Anlage.

Der TuS-Keeper bewahrte seine Mannschaft vor einer noch höherenDer TuS-Keeper bewahrte seine Mannschaft vor einer noch höherenDer TuS-Keeper bewahrte seine Mannschaft vor einer noch höherenDer TuS-Keeper bewahrte seine Mannschaft vor einer noch höherenDer TuS-Keeper bewahrte seine Mannschaft vor einer noch höheren
NiederlageNiederlageNiederlageNiederlageNiederlage

Die Gäste waren oftmals schneller am Ball als der TuS 05 OberpleisDie Gäste waren oftmals schneller am Ball als der TuS 05 OberpleisDie Gäste waren oftmals schneller am Ball als der TuS 05 OberpleisDie Gäste waren oftmals schneller am Ball als der TuS 05 OberpleisDie Gäste waren oftmals schneller am Ball als der TuS 05 Oberpleis

(bk) Oberpleis. Im Hinspiel gelang
dem TuS 05 Oberpleis noch ein
3:0-Erfolg. Beim Rückspiel gegen
den VfL Alfter am vergangenen
Sonntag in der Basalt-Arena wur-
den die Karten neu gemischt. Alle
vier Asse klebten diesmal an den
Füßen der Gastgeber. Von Beginn
an entwickelte sich eine einseiti-
ge Partie. Die Gäste aus Alfter
vereitelten noch in der gegneri-
schen Hälfte die Angriffsversuche
der Oberpleiser. Immer wieder
stellten sie die Defensive des TuS
05 stark unter Druck. Was in die-
ser Spielphase ausblieb, waren
Torerfolge der Gäste. So stellte
der TuS 05 das Spielgeschehen in
der 28. Minute vollkommen auf
den Kopf. Zu einem der wenigen
Konter setzte Cian-Luca Blasic an.
Er überlief die gegnerische Ab-
wehr und beförderte den Ball an
den rechten Pfosten und von dort
flog das Leder ins Tor der Gäste.
Vollkommen unerwartet aufgrund
des Spielverlaufs ging der Gast-
geber damit mit 1:0 in Führung.
Doch Alfter ließ nicht nach, den
Strafraum des TuS 05 weiterhin zu
belagern. So blieb dann auch der
Ausgleich nicht aus. Timo Balte
erzielte den Ausgleichstreffer zum
1:1. Dieses bis dahin schmeichel-
hafte Ergebnis konnten die Ober-
pleiser in die Halbzeit retten. Doch
die zweiten 45. Minuten machten

dann die Unterschiede beider
Mannschaften deutlich. Der Gast-
geber fand kein Mittel, das Team
von der anderen Rheinseite in den
Griff zu bekommen. So war ein
weiterer Gegentreffer nur eine
Frage der Zeit. In der 68. Minute
dokumentierte die Anzeigetafel
dann den Rückstand des TuS 05
Oberpleis. Philip Pietreck schoß
Alfter mit 2:1 in Führung. Doch
dabei sollte es nicht bleiben. Der
durch VfL-Trainer Dieter Neuhaus
in der 70. Minute eingewechselte
Sammy Simmo erhöhte, nachdem
er 10 Minuten auf dem Platz stand,
auf 3:1. Die Entscheidung fiel dann
in der 83. Minute. Diesmal war es
Danny Simmo, der auf 4:1 erhöh-
te. Der Gastgeber aus Oberpleis
hatte dem Gegner in den verblei-
benden Minuten nichts mehr
entgegen zu setzten und mussten
so die drei Punkte an Alfter abge-
ben. Damit rutscht der TuS 05 auf
den 9. Tabellenplatz ab. Im Rah-
men der englischen Woche war
der TuS 05 am Vatertag zu Gast
bei der SpVg Porz, dem bis dato
Tabellendritten der Landeliga. An
diesem Wochenende müssen sich
Oberpleiser erneut in der Basalt-
Arena beweisen. Der SV Wacht-
berg, eine Mannschaft aus der
Abstiegszone, ist zu Gast. Um die
Liga zu wahren ist ein Sieg in die-
ser Party nahezu Pflicht.
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Die zweiten Saturn Oil Open
mit Damen- und Herren Weltklassetennis
ATP Tennis an Rhein & Sieg zu Gast beim TC RW-Troisdorf e.V.
28. Mai bis 4. Juni

Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.

Der Slowake Lukas Klein gewann letztes JahrDer Slowake Lukas Klein gewann letztes JahrDer Slowake Lukas Klein gewann letztes JahrDer Slowake Lukas Klein gewann letztes JahrDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr
seinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlageseinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlageseinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlageseinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlageseinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlage
von RW Troisdorf.von RW Troisdorf.von RW Troisdorf.von RW Troisdorf.von RW Troisdorf.

Als Ende Mai des vergangenen
Jahres der Überraschungssieger
Lukas Klein (SVK) aus der Qualifi-
kation heraus die 1. Saturn Oil
Open gewann, starteten für den
Veranstalter Marc Raffel, Co-Tur-
nierdirektor Marc-Kevin Goellner
und den Machern des gastgeben-
den TC RW-Troisdorf e.V. mit Uwe
Maaß, Volker de Cloedt und Claus
Dreser bereits die Vorbereitungen
für die zweite Auflage von ATP Ten-
nis an Rhein & Sieg.
Diese wird nun vom 28. Mai bis
4. Juni wieder auf der wunder-
schönen Tennisanlage des TC RW
stattfinden. Über die Herrenkon-
kurrenz hinaus wird es erstmals
auch eine Damenkonkurrenz ge-
ben, als sogenanntes Combined
Event. „Turniere dieser Machart
-u.a. bei Grand Slams- sind für
Zuschauer besonders interes-
sant“, so Veranstalter Marc Raf-
fel, „jedoch stellt es an uns Or-
ganisatoren auch ein enormes
Maß an logistischer Herausfor-
derung“.
„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-
ren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellner
Doppelt so viele Matche bedeu-
ten viel mehr Personal und Vorar-
beit. Insgesamt wird es dieses Mal
um 100.000 US Dollar Preisgeld
gehen, „ein dickes Brett, das wir
da bohren“, so Marc Kevin Goell-
ner, einst Davis Cup Sieger mit
Deutschland. Auf sechs Courts
wird gespielt, der Center Court

konkurrenzen. Tagestickets gibt
es bereits online auf
www.saturnoilopen.com ab 15
Euro, erstmals auch als Afterwork-
u. Wochenendtickets.
Fettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mit
einem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUI
Das Rahmenprogramm rund um
die Saturn Oil Open kann sich se-
hen lassen: Von einer Lesung des
neuen Tennisbuches „Tennishöl-
le“ von Daniel Duhr über die Er-
öffnungsparty, Kids Day mit der
Kreissparkasse Köln und ATP Busi-
ness Night bis hin zu Sport meets
Art, dem Livekonzert mit KING
LOUI sowie dem neuen Promit-
alkformat „Loss mer schwade“
und Pro AM Turnier ist für alle
etwas dabei. Unter der Woche
ist Spielbeginn ab 11 Uhr mit

einem Match des Tages nicht vor
17.30 Uhr, der Finaltag startet am
Sonntag, 4. Juni um 12 Uhr.

Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:
Woche: 28. Mai bis 4. Juni
Ort: TC RW Troisdorf e.V.,
Carl Diem Str. 2, 50840 Troisdorf,
www.tcrwt.de
Parkplatz: Stadthallen Parkhaus
Troisdorf (An der Stadthalle)
Format:
ATP Challenger Tour (Herren),
ITF World Tennis Tour (Damen)
Gesamtpreisgeld:
100.000 US Dollar
Titelverteidiger: Lukas Klein (SVK)
Veranstalter: M.A.R.A. Sport-Con-
sulting, www.mara-sc.de
Homepage:
www.saturnoilopen.com

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr

faßt gut 1.000 Zu-
schauer, insgesamt
erreicht die Kapazi-
tät der Anlage über
2.500 Zuschauer,
denn auch die übri-
gen Courts bieten
den Zuschauern viel
Platz. Mehrere Gas-
tronomiestände ver-
pflegen Zuschauer
und Gäste vor Ort.
Gespielt wird eine
32er bzw. 24er Qua-
lifikation und zwei
32er Hauptfelder
(Damen & Herren)
sowie zwei Doppel-
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Als Bauherr nicht in
Vorleistung gehen
Zahlungspläne für den Neubau sind
gesetzlich geregelt
Wer als Bauherr ein Eigenheim
errichten lässt, der kauft nicht ein
Stück Haus und bezahlt es am
Ende. Er muss im Rahmen des
Bauvertrags auch einen Zah-
lungsplan akzeptieren. In diesem
Plan ist festgelegt, wie hoch und
zu welchen Zeitpunkten er wäh-
rend der Bauphase des Gebäudes
Abschlagszahlungen an den Bau-
unternehmer zu leisten hat. Stan-
dard-Zahlungspläne gibt es nicht,
da sie vom Auftrag abhängen: Bei
einem Fertighaus mit hohem Vor-
fertigungsgrad sind meist weni-
ger und höhere Abschläge vorge-
sehen als bei Individualbauten mit
vielen Einzelgewerken und Hand-
werkern.
Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-Zahlungen und erbrachte Leistun-
gen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassengen müssen zusammenpassen
Wichtig ist, dass die Zahlungen
nach aktuellem Baufortschritt er-
folgen - und dass der Bauherr
nicht in Vorleistung geht. Ein aus-
gewogener Zahlungsplan schützt
ihn etwa im Falle einer Insolvenz.
„Abschlagsforderungen dürfen
immer nur dem Wertzuwachs des
Bauwerks auf dem Grundstück
entsprechen“, erklärt Erik Stan-
ge, Pressesprecher des Verbrau-
cherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Bauherren
sollten den Zahlungsplan daher
vor Vertragsschluss von einem

unabhängigen Sachverständigen
prüfen lassen. Er kann auch den
Fortschritt während der Baupha-
se im Auge behalten, damit Zah-
lungen und erbrachte Leistungen
zusammenpassen. Als Richtwert
nennt Stange, dass bis zur Fertig-
stellung des Rohbaus nicht mehr
als 50 Prozent der gesamten Bau-
summe geleistet werden sollten.
Unter www.bsb-ev.de gibt es wei-
tere Infos zum Bauen und einen
kostenlosen Ratgeber „Hausneu-
bau“.
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucher haben aucher haben aucher haben aucher haben aucher haben Anspruch aufAnspruch aufAnspruch aufAnspruch aufAnspruch auf
FertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheit
Als zusätzliche Sicherheit haben
Bauherren einen gesetzlichen An-
spruch auf eine Fertigstellungssi-
cherheit. Sie beträgt fünf Prozent
der Bausumme und dient als Ab-
sicherung für die Fertigstellung
des Bauwerks ohne wesentliche
Mängel. Der Bauherr kann sie von
der ersten Abschlagszahlung ein-
behalten, alternativ übergibt der
Vertragspartner eine Bankbürg-
schaft oder eine Fertigstellungs-
versicherung. Diese Sicherungs-
funktion greift auch, wenn die
Gesamtvergütung durch nach-
trägliche Bauaufträge um zehn
Prozent oder mehr ansteigt. Hier
kann der Auftraggeber beim
nächsten Abschlag fünf Prozent der
Mehrkosten einbehalten. (djd)

Die Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichenDie Abschlagszahlungen für einen Hausbau sollen mit dem tatsächlichen
Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50Baufortschritt konform gehen. Als Daumenregel gilt: nicht mehr als 50
Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.Prozent der Bausumme bis zum Abschluss des Rohbaus.
Foto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko PriskeFoto: djd/Bauherrenschutzbund/Marko Priske
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ROLF Fensterbau:
Nachhaltiger Fensterbau für eine grüne Zukunft

ROLF Fensterbau - nachhaltiger FensterbauROLF Fensterbau - nachhaltiger FensterbauROLF Fensterbau - nachhaltiger FensterbauROLF Fensterbau - nachhaltiger FensterbauROLF Fensterbau - nachhaltiger Fensterbau

Effektiv die Umwelt schonen -Effektiv die Umwelt schonen -Effektiv die Umwelt schonen -Effektiv die Umwelt schonen -Effektiv die Umwelt schonen -
jetzt und in Zukunft. Um beimjetzt und in Zukunft. Um beimjetzt und in Zukunft. Um beimjetzt und in Zukunft. Um beimjetzt und in Zukunft. Um beim
Bauen den Klimaschutz zu berück-Bauen den Klimaschutz zu berück-Bauen den Klimaschutz zu berück-Bauen den Klimaschutz zu berück-Bauen den Klimaschutz zu berück-
sichtigen,sichtigen,sichtigen,sichtigen,sichtigen, achten Planer achten Planer achten Planer achten Planer achten Planer,,,,, Bauher Bauher Bauher Bauher Bauher-----
ren und ren und ren und ren und ren und VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucher zunehmendaucher zunehmendaucher zunehmendaucher zunehmendaucher zunehmend
dardardardardaraufaufaufaufauf,,,,, dass Bauprodukte effizi- dass Bauprodukte effizi- dass Bauprodukte effizi- dass Bauprodukte effizi- dass Bauprodukte effizi-
ent, umweltfreundlich und lang-ent, umweltfreundlich und lang-ent, umweltfreundlich und lang-ent, umweltfreundlich und lang-ent, umweltfreundlich und lang-
lebig sind. ROLF Fensterbau ent-lebig sind. ROLF Fensterbau ent-lebig sind. ROLF Fensterbau ent-lebig sind. ROLF Fensterbau ent-lebig sind. ROLF Fensterbau ent-
spricht diesen spricht diesen spricht diesen spricht diesen spricht diesen AnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungen
durch die Herstellung von enerdurch die Herstellung von enerdurch die Herstellung von enerdurch die Herstellung von enerdurch die Herstellung von ener-----
gieeffizienten und langlebigengieeffizienten und langlebigengieeffizienten und langlebigengieeffizienten und langlebigengieeffizienten und langlebigen
Kunststofffenstern und -türen ausKunststofffenstern und -türen ausKunststofffenstern und -türen ausKunststofffenstern und -türen ausKunststofffenstern und -türen aus
recyceltem PVC. Das Familienun-recyceltem PVC. Das Familienun-recyceltem PVC. Das Familienun-recyceltem PVC. Das Familienun-recyceltem PVC. Das Familienun-
ternehmen mit Sitz in Hennef-ternehmen mit Sitz in Hennef-ternehmen mit Sitz in Hennef-ternehmen mit Sitz in Hennef-ternehmen mit Sitz in Hennef-
Uckerath hat sich auf Nachhal-Uckerath hat sich auf Nachhal-Uckerath hat sich auf Nachhal-Uckerath hat sich auf Nachhal-Uckerath hat sich auf Nachhal-
tigkeitstrends im Fensterbau spe-tigkeitstrends im Fensterbau spe-tigkeitstrends im Fensterbau spe-tigkeitstrends im Fensterbau spe-tigkeitstrends im Fensterbau spe-
zialisiert und setzt sich durch daszialisiert und setzt sich durch daszialisiert und setzt sich durch daszialisiert und setzt sich durch daszialisiert und setzt sich durch das
Recycling von alten BaustoffenRecycling von alten BaustoffenRecycling von alten BaustoffenRecycling von alten BaustoffenRecycling von alten Baustoffen
sowie durch kurze Produktions-sowie durch kurze Produktions-sowie durch kurze Produktions-sowie durch kurze Produktions-sowie durch kurze Produktions-
und Lieferwege aktiv für die Re-und Lieferwege aktiv für die Re-und Lieferwege aktiv für die Re-und Lieferwege aktiv für die Re-und Lieferwege aktiv für die Re-
duzierung des COduzierung des COduzierung des COduzierung des COduzierung des CO

22222-Ausstoßes ein.-Ausstoßes ein.-Ausstoßes ein.-Ausstoßes ein.-Ausstoßes ein.
Die größten Energieverbraucher

Deutschlands sind Privathaushal-
te. Aus diesem Grund sollte so-
wohl beim Neubau als auch beim
Sanieren der eigenen vier Wände
auf energiesparende Maßnahmen

und nachhaltige Bauweisen ge-
achtet werden. Beispielsweise
kann der Energieverbrauch durch
den Einbau moderner, effizienter
Fenster deutlich minimiert wer-
den. Dadurch werden die entste-
henden Kosten verringert und
zugleich die Umwelt geschont. In
diesem Kontext überzeugen
Kunststofffenster und -türen im
besonderen Maße: „Sie sind war-
tungsarm, punkten mit sehr gu-
ten Wärmedämmwerten und un-
terstützen so die Steigerung der
Energieeffizienz. Außerdem halten
sie durch den Einsatz hochwerti-
ger Materialien bis zu 40 Jahre
lang“, weiß Frank Alefelder, Ge-
schäftsführer von ROLF Fenster-
bau. Der größte Fensterbauer im
Rheinland ist als Experte für Nach-
haltigkeit im Fensterbau bekannt
und hat auch den eigenen CO2-
Fußabdruck im Blick. Darum legt
man hier Wert auf kurze Produk-
tions- und Lieferwege sowie die
Verarbeitung von recyceltem PVC.
Dem Umweltverständnis von ROLF
Fensterbau entsprechend wird die
ressourcenschonende Produkti-
onsweise auch im weiteren Werk-
stoffkreislauf nachhaltig weiter-
geführt. Nachdem alte Produkti-
onsmaterialien gesammelt und
sortiert wurden, werden sie
wiederverwertet. „Tatsächlich
können alle Fenster und Türen in
den Kreislauf zurückgeführt wer-
den“, so Alefelder. Er erklärt: „Aus
den ausgebauten Kunststoffele-
menten werden Abfälle sorgfältig
herausgetrennt und gesondert
entsorgt. Diesen fachgerechten
Umgang mit Altelementen oder

Bauschaumdosen bieten wir auch
unseren Kunden an, um eine öko-
logisch verantwortungsvolle Ent-
sorgung sicherzustellen.“ Auf die
Materialtrennung folgt die Zer-
kleinerung, Reinigung, Aufberei-
tung, Plastifizierung und Regra-
nulierung des Kunststoffs in hoch-
modernen Recyclinganlagen. Zur
Wiederverwertung wird das sor-
tenreine Regranulat als Recylat-
kern von PVC-Neumaterial um-
mantelt und zu neuen Fenster-
profilen verarbeitet. Durch diesen
Einsatz von recyceltem PVC-Gra-
nulat werden 87 Prozent weniger
Treibhausgase ausgestoßen als
bei der Nutzung von reinem Pri-
mär-PVC. Die Qualität des End-
produktes leidet in keiner Weise
unter diesem nachhaltigen Recy-
clingprozess, doch das Klima pro-
fitiert.
Nicht erst seit der Energiekrise
des letzten Jahres strebt ROLF
Fensterbau eine 360-Grad-Opti-
mierung in Bezug auf Nachhaltig-
keit an. Daher setzt das Unter-
nehmen auf ressourcenschonen-
de Fertigungsverfahren, den Ein-
satz von erneuerbarer Energie und
materialoptimierte Produktlösun-
gen. „Wenn Sie sich für unsere
innovativen und umweltfreundli-
chen Produkte interessieren, kön-
nen Sie uns gerne in Hennef-Ucke-
rath besuchen. Auf unserer Aus-
stellungsfläche von rund 400 Qua-
dratmetern können Sie sich per-
sönlich von der Qualität unserer
nachhaltigen Fenster und Türen
überzeugen. Unser ROLF-Exper-
tenteam steht Ihnen fachkundig
zur Seite und berät Sie professio-
nell zu Ihren geplanten Projek-
ten“, so Alefelder.
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang
Hanggrundstücke beheimaten viele
exklusive Villen und Traumhäuser -
gerade Südhange mit reichlich Son-
nenstunden und Weitblick sind bei
Bauherren beliebt. Die meisten Häu-
ser am Hang gründen dabei auf ei-
nem robusten Kellergeschoss. Der
Vorsitzende der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF), Dirk Wetzel, er-
klärt: „Ein fachmännisch ausgeführ-
ter Keller verleiht Häusern in Hang-
lage dauerhaft die erforderliche Sta-
bilität und Sicherheit auch bei an-
spruchsvollen Bodenverhältnissen.
Gleichzeitig bieten moderne Wohn-
keller komfortablen Lebensraum, der
ein Dachgeschoss in vielen Fällen
entbehrlich macht - zumal sich ein
Keller fast immer deutlich kosten-
günstiger realisieren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Einfami-
lienhäusern sehen im Erdgeschoss
die Gemeinschaftsräume zum Ko-
chen, Essen und Wohnen vor, und im
Obergeschoss Schlaf-, Kinder- und
Badezimmer. „Ein Hausbau am Hang
lädt dazu ein, diese klassische Auf-
teilung neu zu denken“, so Wetzel.
Zum Beispiel könnten die Schlafräu-
me auch gut im Untergeschoss auf-
gehoben sein, denn die etwas küh-
leren Temperaturen seien hier im
Sommer von Vorteil und fielen im
Winter weniger ins Gewicht, da vie-
le Menschen ihr Schlafzimmer
ohnehin kaum heizen. Zum Kochen,
Essen und Wohnen sowie Arbeiten
bietet das Erdgeschoss eines Hang-
hauses reichlich Platz sowie die
Möglichkeit einer direkten Verbin-
dung nach draußen, zum Beispiel
mit Balkon oder Sonnenterrasse in
Richtung Tal. Der Hauseingang kann
je nach Wege- und Straßenführung
im Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Keller-
geschoss für alle wichtigen Versor-

gungsleitungen bietet den Vorteil,
dass diese einen kurzen Weg bis in
den Technikraum haben und so im
Bedarfsfall bestmöglich zugänglich
sind.
Hausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zum
DachfirstDachfirstDachfirstDachfirstDachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der GÜF-
Vorsitzende, bei der Hausplanung
am Hang und auch auf ebenem Ter-
rain ganz unten anzufangen: „Aus-
gangspunkt jeder Hausplanung soll-
ten immer eine fundierte Bedarfs-
analyse der Baufamilie sowie ein
fachlich sauber ausgeführtes geolo-
gisches Gutachten sein - bei Häu-
sern mit Fundamentplatte ebenso
wie bei Häusern mit Keller“, so Wet-
zel. So mancher Bauherr sei schon
vor Beginn der Detailplanung mit

dem Haushersteller gedanklich auf
ein Obergeschoss festgelegt - unge-
achtet und auch unwissend des Auf-
wands und der Kosten, die für Erdar-
beiten und Gründungsmaßnahmen
fällig werden. Sinnvoller sei es, die-
se Kosten so früh wie möglich ins
Verhältnis zu setzen zu einer Alter-
native mit Wohnkeller, der
möglicherweise nicht nur das Ober-
geschoss einspart, sondern auch den
Tiefbau einfacher gestaltet als es
bei einer Fundamentplatte der Fall
wäre.
„Längst nicht alle Bauherren wis-
sen, dass ein Keller gerade bei Hang-
grundstücken meist die sicherste
und gleichzeitig effizienteste Lösung
für das gesamte Bauvorhaben ist“,
stellt der Fachmann immer wieder

fest und rät Bauinteressierten da-
her, gezielt nach den Möglichkei-
ten und nach den Kosten einer voll-
ständigen oder teilweisen Unterkel-
lerung zu fragen. „Sowohl der Haus-
hersteller als auch ein Kellerbauer
können hierzu auf Grundlage des
Bodengutachtens und den indivi-
duellen Wünschen der Baufamilie
hilfreiche Anregungen für eine ge-
samtheitliche und zukunftssichere
Gebäudeplanung geben.“ Nicht
zuletzt mit Blick auf die steigenden
Kosten für viele Baumaterialien und
vor allem für Baugrundstücke sei
eine effiziente Planung der Schlüs-
sel zu einem erfolgreichen Bauvor-
haben und einer langfristig zufrie-
denstellenden Wohnsituation,
schließt Wetzel. (GÜF/FT)
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KEINE TOMATEN VOR DEN AUGEN?! 

DANN BEWIRB DICH BEI UNS! 

www.kurhaus-hennef-jobs.de
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Nicht nur zur
Wahlkampfzeit....
Monatliche Informationsstände der FDP
Königswinter

Informationsstand in der AltstadtInformationsstand in der AltstadtInformationsstand in der AltstadtInformationsstand in der AltstadtInformationsstand in der Altstadt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

....möchten die Freien Demokra-
ten in Königswinter mit den Bür-
gerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch kommen.
Deshalb stehen Mitglieder der
FDP Königswinter in den Sommer-
monaten, jeweils am ersten Sams-
tag, an Informationsständen im
Stadtgebiet für Gespräche zur Ver-
fügung stehen. Los ging es am
Samstag, 6. Mai in der Fußgän-
gerzone der Königswinterer Alt-

stadt in Königswinter-Thomas-
berg. In den Gesprächen standen
lokale Themen im Mittelpunkt wie
bezahlbarer Wohnraum, die Ver-
besserung des ÖPNV und des
Radwegenetzes und Freizeitange-
bote. Die nächsten Infostände
werden am Samstag, 3. Juni, 11
bis 13 Uhr, stattfinden. Die Stand-
orte werden rechtzeitig bekannt
gegeben.

Jessica Gaitskell

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Angaben ohne Gewähr

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
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KÖNIGSWINTER-PLEISERHOHN
Einfamilienhaus in naturverbundener 
Wohnlage. 

KÖNIGSWINTER-ITTENBACH
Beidseitig angebautes EFH mit Ölberg-
blick, ca. 117 m2 Wfl. + ca. 52 m2 Nfl., auf 
einem 291 m2 angel. Grst., Energie-
klasse: H, Endenergiebedarf: 347,9 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1971, Bj. Hzg. 1998. Kaufpreis:  
v 299.000,– + 2,85% Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-EUDENBACH
EFH mit guter Aufteilung, Bj. 2001, in  
familienfreundlicher Wohnl., ca. 131 m2  
Wfl., ca. 70 m2 Nfl., PKW-Garage und 
Carport, 398 m2  angel. Grundstück mit 2  
Terrassen, Energieausweis ist z.Zt. noch 
in Erstellung.        Kaufpreis: v 449.000,–  
 + 2,50% Käuferprovision.

WINDHAGEN
Vermietetes Wohnhaus, insg. ca. 158 m2  
Wfl., ca. 70 m2 Nfl., Parkmöglichkeiten in  
der Einfahrt, 659 m2 angel. Gartengrst., 
Energieklasse: H, Endenergiebedarf: 297,4 
kWh/(m2a), Ölzentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1968, Bj. Hzg. 1993. Kaufpreis:  
v 195.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-ITTENBACH
EFH/Sonnenhaus, zentrale Wohnl.,  
ca. 129 m2 Wfl., ca. 72 m2 Nfl. einschl. 
Wintergarten, 828 m2 angel. Grst., Ener-
gieklasse: D, Endenergieverbrauch: 119 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 
1989, Bj. Hzg. 2022, Kaufpreis:  
v 448.000,– + 2,38% Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-NIEDERDOLLENDORF
Wohn-/Geschäftshaus, ca. 205 m2 Wfl. 
(davon ca. 76 m2 im EG als Gewerbefläche 
nutzbar), ca. 87 m2 Nfl. im KG u. Werkraum, 
290 m2 Grst., Energieklasse: H, Endenergie-
bedarf: 302,6 kWh/(m2a), Ölzentralhzg. mit 
WW, Bj. Gebäude 1935, Bj. Hzg. 1990, Kauf-
preis: v 415.000,– + 3,57% Käuferprovision.

SANKT KATHARINEN
Neuwertiges EFH, Weitblick, ca. 132 m2 
Wfl., ca. 11 m2 Nfl., PKW-Doppelgarage, 
854 m2 angel. Grst., Energieklasse: B, 
Endenergieverbrauch: 50,8 kWh/(m2a), 
Erdwärmepumpe mit WW, Strom, Bj. 
Gebäude 2004, Bj. Hzg. 2017. Kaufpreis:  
v 549.000,– + 1,50% Käuferprovision.

BAD HONNEF-ROTTBITZE
Einfamilienhaus in gefragter  
Wohnlage. 

Bald in unserem Angebot.  

Jetzt vormerken lassen! 

BAD HONNEF-RHÖNDORF
Helle 1-Zimmer-Eigentumswohnung im 
6. Obergeschoss, Loggia u. Weitblick, 
ca. 33 m2 Wfl., Personenaufzug, Ener-
gieklasse: E, Endenergieverbrauch: 
158,01 kWh/(m2a), Gaszentralhzg., Bj. 
Gebäude 1969, Bj. Hzg. 1996. Kaufpreis 
v 88.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

RHEINBREITBACH
Vermietetes 2-FH, gefragte Wohnl., insg.  
ca. 193 m2 Wfl. + ca. 40 m2 Nfl., PKW-
Doppelgarage, 418 m2 Grst., Energie-
klasse: H, Endenergiebedarf: 348,1 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 
1928 u. 1963, Bj. Hzg. 2012.  Kaufpreis:  
v 329.000,– + 2,85% Käuferprovision.
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WINDHAGEN-REDERSCHEID
Dreikanthof, insg. ca. 179 m2 Wfl., 
ca. 47 m2 Nfl., 904 m2 großes Grst., 
Energieklasse: H, Endenergiebedarf: 
299,8 kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit 
WW, Bj. Hzg. 2021, Bj. Gebäude 1879 
     Kaufpreis: v 395.000,–   
 + 2,85% Käuferprovision.

BAD HONNEF-TAL
Freistehendes EFH in bevorzugter 
Wohnlage, ca. 138 m2 Wohnfläche, ca. 
70 m2 Nutzfläche, PKW-Garage, 1.006 m2 

pflegeleicht angelegtes Grundstück, 
Energieausweis ist z.Zt. noch in 
Erstellung.        Kaufpreis: v 690.000,–   
                        + 2,50 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-NIEDERDOLLENDORF
4-Zimmer-Wohnung mit großem Balkon 
in Rheinnähe, ca. 110 m2 Wohnfläche, 
Kellerraum, Energieklasse: F, End-
energieverbrauch: 182,6 kWh/(m2a), 
Gaszentralheizung, Baujahr Gebäude 
1972, Baujahr Heizung 1999
Monatlicher Mietpreis v 890,– + NK.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
EFH mit Anbau u. großer Dachterrasse 
mit Weitblick, ca. 129 m2 Wohnfläche, 
ca. 73 m2 Nutzfläche, 2 PKW-Garagen, 
ca. 800 m2 angel. Grst., Energieaus-
weis ist z.Zt. noch in Erstellung.
     Kaufpreis: v 370.000,– 
 + 3,57% Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freistehendes EFH, zentrale Wohnl., 
ca. 114 m2 Wfl. + ca. 38 m2 Nfl., PKW-
Garage, 499 m2 Grst. mit Gartenhaus, 
Energieklasse: F, Endenergiebedarf: 
164,6 kWh/(m2a), Ölzentralhzg., Bj. 
Gebäude 1964, Bj. Hzg. 2015. Kaufpreis: 
v 369.000,– + 2,85% Käuferprovision.

BAD HONNEF-RHÖNDORF 
Stadt-/Reihenhaus im Wohnungseigentum, 
ca. 168 m2 Wfl., ca. 10 m2 Nfl., große Ter-
rasse + Balkon, PKW-Garagenstellplatz,  
Energieklasse: B, Endenergieverbrauch: 
50 kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 2008, Bj. Hzg. 2008, Kaufpreis:  
v 629.000,– + 2,50% Käuferprovision.

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Wohnfläche = Wfl., Erdgeschoss = EG, Kellergeschoss = KG, 
Grundstück = Grst., angelegt = angel., Baugrundstück = Baugrst., gewerblich = gew., Warmwasserversorgung = WW, Einfamilienhaus = EFH,  

Zweifamilienhaus = 2-FH, Doppelhaushälfte = DHH, Eigentumswohnung = ETW, Tiefgarage = TG, Wohnlage = Wohnl., insgesamt = insg.

Bald in unserem Angebot.  

Jetzt vormerken lassen! 


